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… die Spatzen haben es ja schon eine 
ganze Weile von den Aplerbecker Dächern 
gepfiffen – seit dem 20. November ist es 
nun offiziell: Das Waldstadion wird vom 1. 
Januar 2020 an „Urlaubsguru-Stadion“ hei-
ßen. Wir haben mit der Reiseplattform eine 
zunächst auf ein Jahr befristete Kooperation 
vereinbart. Wunsch beider Seiten ist aber, 
eine langfristige Zusammenarbeit auf der 
Basis einer echten Partnerschaft wachsen zu 
lassen.

Die Reaktionen auf die Nachricht waren 
durchaus gemischt, und das hat uns na-
türlich nicht überrascht. Bei Facebook gab 
es neben vielen, vielen Likes auch gut 
zwei Dutzend kritische Reaktionen. Die 
Kommentare reichten von „Strategische 
Partnerschaft, bei der man sich gegenseitig 
unterstützt. Großes Kino. Richtig klasse!“ 
über „Für immer Waldstadion“ und „Nicht 
euer Ernst?!“ bis hin zu „Peinlich!“ Dahinter 
steht die Befürchtung, die Kommerziali-
sierung des Fußballs werde nun auch die 
Amateurklassen überrollen. Wir haben 
Verständnis für solche Bedenken – und dür-
fen euch versichern: Das wird nicht passie-
ren! Niemand hat ein Interesse daran, die 
Tradition des ASC 09 zu verramschen. Am 
allerwenigsten übrigens die Verantwortli-

chen von Urlaubsguru, die ja gerade wegen 
der hohen Identifikation der Aplerbecker mit 
unserem Verein eine Partnerschaft einge-
gangen sind. Und: Urlaubsguru-Geschäfts-
führer Daniel Krahn ist in diesem Punkt 
zu einhundert Prozent glaubwürdig, denn 
er engagiert sich selbst als Vorstand beim 
Unnaer Kreisligisten Königsborn. Also: Wer 
mag, geht auch künftig ins Waldstadion.
Klar ist aber auch, dass sich ein Amateur-
verein auf dem sportlichen Level des ASC 
09 weiterentwickeln, seinen Etat absichern 
und neue Erlösquellen suchen muss. Mit 
Urlaubsguru haben wir einen absoluten 
Top-Partner hinzugewonnen und freuen uns 
auf eine harmonische Zusammenarbeit, von 
der beide Seiten profitieren.

Die Bekanntgabe der Vermarktung des 
Stadionnamens fällt in eine Zeit, in der die 
Sportlandschaft in Dortmund neu gestal-
tet wird. Stichwort: Masterplan Sport. 
Wir sind mittendrin, Wir mischen in allen 
wichtigen Arbeitsgruppen mit, vertreten die 
Interessen des ASC 09 und versuchen, die 
Rahmen bedingungen für Sport in unserem 
Verein signifikant zu verbessern. In diesem 
Zusammenhang ist derzeit viel zu lesen. Die 
Gerüchteküche brodelt. Jeder kennt einen, 
der einen kennt, der einen kennt, der gehört 

hat, jemand habe etwas gesagt . . . – Vom Neubau einer weite-
ren Dreifach-Sporthalle an der Schweizer Allee ist die Rede, vom 
Ausbau des Emscherstadions mit Tribüne. Und davon, der ASC 09 
wolle das Waldstadion zugunsten einer Wohnbebauung komplett 
aufgeben und an anderer Stelle heimisch werden.

Kleiner Tipp von unserer Seite. Glaubt bitte nicht alles, was geredet 
wird und zu lesen ist. Sobald es konkrete Ergebnisse gibt, werden 
wir euch selbstverständlich informieren. Über unsere Internetseite, 
über die sozialen Medien, über den SPORT-SPIEGEL und selbst-
verständlich über die Abteilungsversammlungen und die Mitglie-
derversammlung. Und wenn zukunftsweisende Entscheidungen zu 
treffen sind, werden wir selbstverständlich im Vorfeld euer Votum 
einholen.

Vorerst aber möchten wir uns bei euch allen bedanken – für eure 
Unterstützung und Treue, für eure sportlichen Leistungen und euer 
ehrenamtliches Engagement im ausklingenden Jahr 2019. Allen, 
die Weihnachten feiern, wünschen wir ein gesegnetes Fest; allen 
anderen zumindest ein paar entschleunigte Tage. Und allen zusam-
men wünschen wir für 2020 nur das Allerbeste: Glück, Erfolg und 
vor allem Gesundheit.

Mit sportlichem Gruß
Michael Linke
1. Vorsitzender

Liebe Mitglieder, 
Freunde und Unterstützer 

des ASC 09,

ERLEBEN, GENIESSEN,
BRINKHOFF´s No.1.
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Weihnachtsparty 
& Grünkohlessen:

Der Lohn für viel 
Arbeit in 2019
Feiern. Können wir! Gleich zweimal innerhalb 
von drei Tagen ging es Anfang Dezember im 
Vereinsheim des ASC 09 stimmungsvoll zu. 
Am Nikolaustag stieg die erste abteilungsüber-
greifende Weihnachtsfeier – am 9. Dezember 
stand dann das traditionelle Grünkohlessen 
von Vereinsrat, Ältestenrat, Hauptvorstand, 
Abteilungsvorständen und unseren Geschäfts-
stellen-Mitarbeiterinnen auf dem Programm. 
Ein kleines Dankeschön für das herausragende 
ehrenamtliche Engagement, das 2019 einmal 
mehr zu einem tollen Jahr für unseren Verein 
gemacht hat.

Die Hütte war gerammelt voll bei der abtei-
lungsübergreifenden Weihnachtsparty! Im Ver-
einsheim und auf der Außenterrasse steppte 
am Nikolausabend der Bär. Weit mehr als 100 
Gäste - von der weiblichen Handball-C-Jugend 
bis zu den Oberliga-Fußballern, von den Bas-
ketballern bis zur Gymnastikabteilung - folgten 
der Einladung zur 1 €-Party und bevölkerten die 
Tanzfläche. Vorsitzender Michael Linke und der 
sportliche Leiter unserer Fußballer, Samir Ha-
bibovic, grillten Würstchen, Steaks und Puten-
brust. Vereinswirtin Sylke und ihr Team zapften 
und zapften und zapften. Und DJ Buggi erfüllte 
Musikwunsch um Musikwunsch und sorgte 
dafür, dass die Tanzfläche pausenlos bevölkert 
war. Es war ein wirklich schöner, stimmungs-
voller Abend. Eine Premiere, die 2020 auf jeden 
Fall eine Neuauflage erfahren wird.

Weniger laut, aber nicht weniger schön war das 
Grünkohlessen als traditioneller Ausklang der 
letzten Vereinsratssitzung des Jahres. Zumal 
neben den Ältestenrat-Mitgliedern Günter 
Riedel und Alfred Kimpel auch unser Ehrenvor-
sitzender Willi Hänel, der in diesem Jahr seinen 
95. Geburtstag gefeiert hat, der Einladung ge-
folgt war. „Wenn ich zurückdenke, beschleicht 
mich noch einmal das ungute Gefühl von 2017 
und 2018, als man gar nicht so recht wusste, 
wie es mit dem ASC 09 weitergeht“, sagte er. 
„Deshalb möchte ich mich bei unserem Vorsit-
zenden Michael Linke, dem Vorstand und den 
Abteilungsvorständen bedanken, dass sie die 
Fäden heute wieder so fest in ihren Händen 
halten.“

Der Vorstand des Haupt-
vereins bedankte sich mit 
Blumen und einem kleinen 
Weihnachtsgeschenk bei den 
Geschäftsstellen-Mitarbeite-
rinnen Doris Gerlach, Marina 
Lewe und Claudia Schöbel 
sowie bei Vereinswirtin Syl-
ke für ihren großen Einsatz 
im ausklingenden Jahr.

Danach gab’s Grünkohl ! 
… und jetzt kann Weihnach-
ten aber wirklich kommen!ASC 09-Vorsitzender Michael Linke (l.) begrüß-

te beim Grünkohlessen neben den Ältesten-
ratsmitgliedern Alfred Kimpel (r.) und Günter 
Riedel (2.v.r.) auch unseren Ehrenvorsitzenden 
Willi Hänel (2.v.l.)

Das Vereinsheim war bei der Weihnachtsfeier 
gut gefüllt. Mehr als 100 Gäste feierten und 
tanzten  bis weit nach Mitternacht.

Der Nikolaus persönlich begrüßte die Gäste der 
abteilungsübergreifenden Weihnachtsfeier am 
6. Dezember.
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Die Vereinsjugend des ASC 09 Dortmund 
sieht sich seit jeher als verbindendes 
Element zwischen den Juniorenabteilun-
gen des gesamten Vereines. Um dieser 
Verpflichtung gerecht zu werden, werden 
regelmäßig Aktivitäten organisiert und 
angeboten um das Vereinsleben abteilungs-
übergreifend zu stärken.

Eines dieser Angebote ist die jährliche Fahrt 
in den Movie-Park nach Kirchhellen, an 
dem auch in diesem Jahr wieder Jugendli-
che aus den verschiedensten Abteilungen 
teilgenommen haben. Diesmal haben wir 
die Veranstaltung in die Herbstferien gelegt 
und durften uns über die rege Nutzung 
unseres Angebotes freuen. Auch wenn die 
Teilnehmerzahl letztlich noch etwas Luft 
nach oben hat.

Wie dem auch sei, das Wetter war passabel 
und der Park nicht übermäßig voll. Und so 
ist es nicht verwunderlich, dass die Stim-
mungslage und der Spaßfaktor der Teilneh-
mer entsprechend hoch war…..und das ist 
das Wichtigste!

Abschließend möchten wir uns bei Henrike 
Nowak sowie bei Malte und Felix Keller 
bedanken, die die Fahrt nicht nur grandios 
organisiert, sondern auch vor Ort begleitet 
haben.

Text: Matthias Kick • Bild: Henrike Nowak

Movie-Park-Fahrt 
2019  Vereinsjugend auf Tour
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Die Ehrung unserer Handball-Nachwuchsmann-
schaften, die sich für die Endrundenturniere um 
die Stadtmeisterschaft 2019 qualifiziert hatten, 
fand auch in diesem Jahr wieder in den Räum-
lichkeiten unseres Sponsors Autohaus Pflanz 
statt. Einziger Unterschied: Anders als 2017 
und 2018 war die Veranstaltung nicht in einen 
Teppichcurling-Teamwettbewerb, sondern in 
ein Minigolf-Roulette-Turnier eingebettet.

Die Stars im Autohaus Pflanz waren zum einen 
natürlich unsere jungen Handball-Talente. Im 
Mittelpunkt stand aber auch der kleine Zu-
wachs in der Peugeot-Palette: Just am Tag vor 
dem ASC 09-Event war der nagelneue 208 bun-
desweit vorgestellt worden und präsentierte 
sich unseren Handballern, zu den Vereinsfarben 
passend, in sportlich-elegantem Blau.

Minigolf-
Roulette-Cup 

der Handballer 
im Autohaus 

Pflanz

Ein großes Dankeschön gebührt dem Pflanz-
Team dafür, dass es seine Ausstellungsräume 
immer wieder für tolle Events zur Verfügung 
stellt. „Das Autohaus Pflanz ist für die Hand-
ballern inzwischen so etwas wie ein zweites 
Vereinsheim. Wir fühlen uns pudelwohl hier 
und genießen diese tolle Partnerschaft“, sagte 
Abteilungsleiter Frank Fligge. Auch die Versor-
gung mit Leckereien und Getränken war wieder 
erstklassig; auch der „Schlaubär“, Maskottchen 
unseres Sponsors „Viactiv“, schaute für die 
Ehrungen vorbei. Alles in allem ein toller Nach-
mittag.

Insbesondere für Hendrik Kaukel (männli-
che D-Jugend), Tim Mecklenbrauck (Herren 
1) sowie Kim Doersch und Melanie Prell 
(Damen 2). Sie schafften es als Einzige, 
beim Minigolf-Roulette alle acht Bahnen 
durchzuspielen. Der Lohn für so viel Ge-
schick und Treffsicherheit: Sie dürfen ein 
langes Wochenende mit einem vollgetank-
ten Peugeot ihrer Wahl die Straßen unsicher 
machen. 

rechts: Im Mittelpunkt des Events standen unsere jungen Hand-
baller und der Jüngste in der Peugeot-Familie, der neue 208.

unten: Die Minigolf-Bahn war dicht umlagert. Aber nur vier Teil-
nehmer schafften es, alle acht Bahnen durchzuspielen.

oben: Unsere 2. Damenmannschaft über-
nahm die Bewirtung der Gäste. Danke 
dafür!

Handball-Abteilungsleiter Frank Fligge im Gespräch mit Andreas 
Kuno (r.) vom Autohaus Pflanz.
oben: Auch unsere 1. Damenmannschaft war beim Minigolf-Rou-
lette vertreten - von links Jule Bachen, Sara Gesing, Annika Kriwat, 
Inga Spaan, Marina Wilkus, Maren Rynas.
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ASC 09-Handball 
 
eine Abteilung
zwischen den 
sportlichen 
Extremen
Himmelhoch jauchzend die Damen - zu Tode betrübt 
die Herren. Unter dem Christbaum liegt ein Paket mit 
Aufstiegshoffnungen. Und eines mit Abstiegsängs-
ten. Die Zwischenbilanz fällt tendenziell positiv aus. 
Wäre da nicht unser Sorgenkind …

Unsere weibliche B-Jugend - hier Nina Michels 
- führt die Kreisliga Industrie-Dortmund an.

12 13



Drei Jahre lang haben die Handball-Herren des ASC 
09 ihre Fans verwöhnt. Seit dem Wiederaufstieg in 
die Landesliga gab es einen vierten, einen zweiten 
und einen dritten Platz – und sehr häufig richtig guten 
Handball mit Teamgeist, Kampf und Emotionen. Die 
Saison 2019/20 hingegen gestaltete sich vom Start der 
Vorbereitung an kompliziert. Ganz anders das Bild bei 
den Damen. Der Oberliga-Vizemeister der vergangenen 
beiden Spielzeiten führt die Tabelle zu Weihnachten an. 
Ein mittlerweile fast schon gewohntes Bild. Was anders 
ist als in den Vorjahren: Vor der Saison hat niemand die 
Wörter „Meisterschaft“, „Aufstieg“ und „Dritte Liga“ in 
den Mund genommen. Das macht auch jetzt noch nie-
mand. Mal sehen, wie’s endet.

Als am Sonntag, 8. Dezember, in der Sporthalle Wel-
linghofen die Schlusssirene im Lokal- und Kellerderby 
zwischen dem TuS Borussia Höchsten und dem ASC 
09 ertönte und die Gäste auch diese Partie mit 21:24 
verloren hatten, war klar: Spätestens jetzt steckte die 
Mannschaft von Bastian Heinrich und Marc Bradtke bis 
zum Hals im Abstiegskampf. Spätestens jetzt kann es 
nur noch um eines gehen: die Landesliga halten! Egal 
wie …

… nur wie, wenn seit Saisonstart in jedem einzelnen 
Spiel mindestens fünf bis sechs sportliche Stützen 
ausfallen. Fynn Mosel und Philipp Meisel haben noch 
keine Einsatzminute auf dem Konto. Hoffnungsträger 
Tim Mecklenbrauck musste nach seiner zweiten Ver-
letzung am Knie operiert werden und fällt für den Rest 
der Saison aus. David Wolff und Jan Dölemeyer finden 
nach Verletzungen gerade erst wieder Anschluss. Tim 

Nimmesgern droht ebenfalls eine lange Pause. Hinzu 
kamen kurzfristige Ausfälle von Merlin Hubmann, Ma-
thias Leimbrink und Ulf Hering. Es ist wie verhext!

So gelangen dem ASC 09 in den ersten neun Begeg-
nungen nur zwei Siege: zum Auftakt in Brambauer und 
gegen Schlusslicht Rauxel-Schwerin. Vor dem Derby 
gegen Hombruch 2 (nach Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe) belegte die Mannschaft mit 4:14 Punkten 
den vorletzten Platz. Kontakt zu den rettenden Plätzen 
ist vorhanden. Das Potenzial, den Klassenerhalt zu 
schaffen, allemal. Doch im neuen Jahr muss das Team 
endlich punkten.

Deutlich besser läuft es bei der 2. Herrenmannschaft, 
die nach dem Aufstieg in die Kreisliga direkt Fuß 
gefasst hat und einen sicheren Mittelfeldplatz belegt. 
Und die Herren 3 haben bei 10:4 Punkten durchaus die 
Chance, den angepeilten Sprung in die 1. Kreisklasse 
zu schaffen. Allerdings dürfen sie sich angesichts des 
Rückstandes auf den TV Asseln 2 dann keine weiteren 
Ausrutscher mehr erlauben.

Hochstimmung herrscht aktuell bei der 1. Damenmann-
schaft. Neun Spiele – acht Siege, darunter die Gala-
Vorstellung beim 34:29 gegen Topfavorit PSV Reckling-
hausen und zuletzt das 34:33 beim starken Team von 
LIT Tribe Germania aus dem ostwestfälischen Hille. 
Nach 6:12-Rückstand. „Das war Werbung für den Hand-
ballsport“, schwärmte Trainer Tobias Genau und lobte 
„eine wahnsinnige Energie- und Willensleistung gegen 
einen brutal starken Gegner“. Die langfristigen Ausfälle 
von Annika Kriwat (Schulter-OP), Inga Spaan (Auf-

Gemütszustand unserer 1. Damenmannschaft! Unsere 3. Damenmannschaft liegt als Kreisliga-Spitzenreiter aussichtsreich im Rennen um den Bezirksliga-Auf-
stieg.

Gemütszustand unserer 1. Herrenmannschaft - hier David Poggemann.
14 15



bautraining nach Kreuzbandriss) und Lotta Lorkowski 
(schwanger) hat die Mannschaft ebenso weggesteckt 
wie die Ankündigung des Trainers, den ASC 09 nach der 
Saison zu verlassen (s. Bericht an anderer Stelle). Es 
läuft einfach bei den Damen, die Stimmung im Team ist 
großartig und das Selbstvertrauen derzeit beinahe un-
erschütterlich. Allerdings: Mit dem Nachholspiel gegen 
Minden-Nord und der harzfreien Partie beim Verfolger 
Ibbenbüren stehen bis zur Saison-Halbzeit noch zwei 
amtliche Aufgaben auf dem Programm. Erst danach 
wird man sehen, wie stark der ASC 09 2019/20 wirklich 
ist.

Mit der 3. Damenmannschaft, die nach dem Aufstieg 
in die Kreisliga auch dort schon wieder an der Spitze 
steht und den Durchmarsch von der Kreisklasse in die 
Bezirksliga anpeilt, gibt es einen weiteren Titelaspiran-
ten. Die Damen 2 spielen in der Landesliga ebenfalls 
eine gute Saison und gehören zum Verfolgerfeld der 
DJK Westfalia Hörde. Für die Meisterschaft wird es aber 
wohl nicht reichen, weil der verlustpunktfreie Nachbar 
aus dem Dortmunder Süden einfach zu souverän seine 
Kreise an der Tabellenspitze zieht. Erfreulich auch: Die 
Damen 4, vor der Saison neu gegründet, um Spielerin-
nen der A-Jugend und der dritten Mannschaft zusätzlich 
Spielpraxis zu ermöglichen, mischt in der Kreisklasse 
ebenfalls oben mit.

	

Bei den Nachwuchsteams überzeugen bislang neben 
der männlichen A-Jugend, die überraschend Stadtmeis-
ter wurde und in der Verbandsliga nach Anlaufschwie-
rigkeiten inzwischen das Feld von hinten aufrollt, vor 
allem die Mädchen-Mannschaften. B- und C-Jugend 
liegen auf Kreisebene vorn, und die D-Jugend wird am 
Ende womöglich nur Borussia Dortmund den Vortritt 
lassen müssen.

Es könnte also unter dem Strich eine überaus erfolg-
reiche Handball-Saison werden. Vorausgesetzt, die 
Herren 1 beginnen beizeiten mit dem Punktesam-
meln …

Aplerbeck. Die Handball-Abteilung des ASC 09 
Dortmund hat eine der wichtigsten Personalien 
für die Saison 2020/21 frühzeitig geklärt: Dirk 
Niedergriese wird die Nachfolge von Tobias Ge-
nau als Trainer der 1. Damenmannschaft antre-
ten. Der aktuelle Co-Trainer und der Vorstand 
des Oberliga-Tabellenführers wurden sich 
schnell über eine Zusammenarbeit einig. „Dirk 
ist Vollblut-Handballer und Vollblut-Trainer. Ein 
ganz anderer Typ als Tobias Genau, der aber 
ebenso hervorragend zur Mannschaft passt“, 
sagt Abteilungsleiter Frank Fligge. 

Der 44-jährige B-Lizenz-Inhaber hat das Hand-
ballspielen bei der SG TuRa Halden-Herbeck 
gelernt, spielte mit der TG Voerde in der 
Verbandsliga und stieg mit der SG Halver-
Oeckinghausen in die Oberliga auf. Nach dem 
Ende seiner aktiven Zeit trainierte er die zweite 
Mannschaft des TuS Volmetal in der Landes-
liga und führte in der vergangenen Saison, 
als er parallel bereits Co-Trainer beim ASC 09 
war, Volmetals C-Jugend bis ins Halbfinale 
um die Westfalenmeisterschaft. Während der 
Aufstiegssaison des TuS Volmetal in die 3. Liga 
hospitierte er im Trainerteam der Herren 1.

„Uns ging es nicht darum, die Position von To-
bias Genau möglichst schnell und geräuschlos 
nachzubesetzen“, sagt Frank Fligge. Vielmehr 
habe der Verein einen Trainer gesucht, „der Lust 
darauf hat, als Cheftrainer für den Damenbe-

Dirk Niedergriese 
übernimmt die 
Damen des ASC 09
Aktueller Co-Trainer wechselt 2020/21 auf den Chef-
sessel beim Oberliga-Tabellenführer

reich konzeptionell zu arbeiten, Talente zu ent-
wickeln und daran mitzuwirken, die Strukturen 
in der Abteilung weiter zu optimieren. Wir sind 
überzeugt davon, dass Dirk Niedergriese genau 
dieser Typ ist“. Außerdem ist der neue Trai-
ner von Beruf Feuerwehrmann. „Wenn’s mal 
brennt“, so Fligge, „kann er selbst löschen!“
Unterdessen ist auch die sportliche Zukunft von 
Tobias Genau, der sich im Mai 2020 nach vier 
Jahren am liebsten mit dem Drittliga-Aufstieg 
aus Aplerbeck verabschieden würde, geklärt. 
Genau übernimmt 2020/21 die Herren der HVE 
Villigst/Ergste, aktuell Tabellenführer der Lan-
desliga. 

Dirk Niedergriese, derzeit Co-Trainer der 
Damen 1, wechselt im Sommer 2020 auf den 
Chefsessel.

Tobias Genau 
wird den ASC 
09 am Saison-
ende nach 
vier Jahren 
verlassen und 
die Herren der 
HVE Villigst-
Ergste über-
nehmen.
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DOKOM21-Stadtmeister-
schaften 2019:
Super-Bilanz für 
Handballnachwuchs 
des ASC 09
Je zweimal Gold, Silber und Bronze

Was für eine Hammerbilanz für die Nach-
wuchsteams des ASC 09. Bei den DOKOM21-
Stadtmeisterschaften 2019 gewannen beide 
A-Jugend-Teams den Titel. Während sich die 
weibliche A-Jugend gegen die DJK Oespel-
Kley, die TSG Schüren und TuS Westfalia Hom-
bruch durchaus erwartungsgemäß durchsetzte 
und den 2018 errungenen Titel erfolgreich 
verteidigte, war der 8:6-Finalsieg unserer 
männlichen A-Jugend gegen den klassenhö-
heren Oberligisten DJK Oespel-Kley ein echter 
Paukenschlag, Nach der knappen Endspiel-
niederlage 2018 gegen die DJK Ewaldi ist das 
Team von Pascal Wix und Gerd Mecklenbrauck 
damit endlich am Ziel. Gratulation an beide 
Mannschaften und die Trainerteams.

Aber auch das weitere Abschneiden war ein-
fach großartig: Die weibliche B- und C-Jugend 
belegten jeweils den zweiten Rang, wobei die 
wC dem BVB lediglich mit zwei Toren unterlag. 

Titel erfolgreich verteidigt. Die weibliche A-Jugend wurde ihrer Favoritenrolle souverän gerecht.

Letzte Chance genutzt. Die männliche A-Jugend ist endlich Stadtmeister!

Klasse-Ergebnis für unsere weibliche B-Jugend. Das Team sicherte sich Rang zwei. Vize-Stadtmeister 2019 - unsere weibliche C-Jugend.

Für die männliche C-Jugend nahmen Teamkoordinator Markus 
Feistel (M.) und Co-Trainer Fynn Fligge das Geschenkpaket von 
Nachwuchs-Chef Michael Rieke entgegen.

18 19



Noch knapper war es bei der weiblichen D-Jugend, die Oespel-Kley besiegte und 
gegen den BVB 1 und BVB 2 jeweils nur mit einem Treffer Differenz den Kürzeren 
zog. So wurde es ein toller dritter Rang – aber Platz eins wäre durchaus möglich 
gewesen.
Dritter wurde auch die männliche E-Jugend. Die mD beendete das Turnier auf 
Platz vier, und für die mC war die Qualifikation für die Endrunde ein schöner 
Achtungserfolg.
In der Addition bedeutet das: Rang zwei sowohl bei den Mädchen (hinter dem 
Sieger BVB) als auch in der Gesamtwertung aller Altersklassen bei Jungen und 
Mädchen (hinter der DJK Oespel-Kley).

Mal wieder eine tolle Vorstel-
lung. Die weibliche D-Jugend 
schnupperte am Titel und 
gewann letztlich Bronze.

Zufrieden mit Platz 4 - unsere 
männliche D-Jugend.

Bronze! Unsere männliche 
E-Jugend spielte ein starkes 
Turnier.

Kompliment an alle Mann-
schaften: Ihr habt den ASC 09 
grandios repräsentiert!

Beim diesjährigen Hoffest der Imkerei Schmidt 
in Sölde hatte das Team von MdB Sabine 
Poschmann am Waffelstand großen Einsatz 
gezeigt.
Den Erlös von 500,00 € erhielt jetzt die Herz-
sportabteilung des ASC 09.
Die Herzsportler sagen ein „herzliches Danke-
schön“ für diese Spende.
 
Norbert Spoor

500 EUR 
von 
Sabine Poschmann (MdB, SPD) 
für die Herzsportabteilung 
des ASC 09

20 21



Jeden Montag schlägt man die Zeitung auf 
und liest unfassbare neue Horrormeldungen 
über Angriffe und Gewalt gegen Schiedsrich-
ter. Grausam und unerklärlich! Denn eins steht 
doch fest: „ohne Schiri geht es nicht“. Keine 
Mannschaftssportart wäre mehr durchführ-
bar. Es kommt noch so weit, dass irgendwann 
Drohnen über unsere Köpfe hinweg pfeifen 
und das Spiel begleiten. 

Jeder Verein, auch der ASC 09 braucht und 
sucht händeringend nach Schiedsrichtern. 
Wenn man sein „Soll“ als Verein nicht erfüllt, 
dann drohen empfindliche Geldstrafen und 
sogar das Verbot eigene Turniere auszurich-
ten. Für jede Mannschaft die man stellt und 
die einen Schiedsrichter benötigt, muss auch 
der ASC 09 einen Schiedsrichter im Repertoire 
haben. Das ist gar nicht so einfach, denn wer 
will sich das denn heute noch antun? Neben 
den negativen Aspekten gibt es aber auch viele 
positive Dinge des Schiedsrichterwesens, die 
einen Einstieg in die „schwarze Zumpft“ des 
Fußballs lohnend machen. Nie waren die Auf-
stiegschancen in höhere Fußball-Ligen so groß 
wie heute. Mit ein wenig Glück und Geschick, 
natürlich auch mit Sportlichkeit und Regelkun-
de, kann man als Schiedsrichter bereits mit 22 
Jahren in der Oberliga pfeifen. Wer vor 25 in 

Schiedsrichterkarriere 
startet für 

Joel Pereira 

Die andere Chance im Fußball nach ganz oben!

der Oberliga unterwegs ist, dem ist die Profi-
karriere Richtung Liga 1-3 eigentlich nicht mehr 
zu nehmen. 
  
Das hat sich auch Joel Pereira gedacht. Er ist 19 
Jahre alt und war schon immer Fußball be-
geistert. Vor 4 Jahren, im Alter von 15 Jahren, 
entscheidet er sich seine Torwartlaufbahn zu 
beenden und Fußballschiedsrichter zu werden. 
Heute leitet er nun für den ASC 09 Dortmund 
Spiele. Warum und weshalb, das hat er ASC 
09  Pressesprecher Fußball Torsten Casper in 
einem Interview erläutert. 

ToC: Wann hast Du mit der Schiedsrichterei an-
gefangen und in welcher Liga pfeifst Du heute 
mit erst 19 Jahren?

J.P: Ich fing im Frühjahr 2015 an und leite 
derzeit meine Spiele bei den Senioren in der 
Kreisliga A. Als Assistent an der Linie bin ich 
bis in die Westfalenliga im Gespann unterwegs. 

ToC: Bist Du aktuell in einem Förderkader in 
Kaiserau?

J.P.: Nein, aktuell leider noch nicht. Aber das ist 
natürlich mein Ziel, denn ich möchte natürlich 
schon bald überkreislich Spiele leiten. 

ToC: Wer hat dich im Jahr 2015 zum Schiri-Lehr-
gang überredet?

J.P.: Ich war damals 2. Torwart in der B-Jugend 
des SuS Kaiserau. Ich war der Jungjahrgang 
und hatte keinen Stammplatz und habe nicht 
so oft gespielt. Saß mehr auf der Bank. Ein Vor-
standsmitglied fragte mich damals nach dem 
Training, ob ich mir nicht eine Schiedsrichter-
laufbahn vorstellen könnte. Ich habe mich dann 
damit intensiv auseinandergesetzt und willigte 
ein und ging zum Lehrgang. Habe ich bis heute 
nie bereut!

ToC: Wie lief das dann zum Start deiner Schiri-
Zeit ab?

J.P.: Nach positiver Schiri-Prüfung habe ich zu-
erst immer samstags früh Jugendspiele gepfif-
fen und habe dann noch nachmittags teilweise 
selbst gespielt. Das ging zeitlich dann aber 
schnell nicht mehr gut und ich entschied mich 
schließlich für die Schiedsrichterei, an der ich 

großen Gefallen gefunden hatte. Die Fußball-
schuhe hing ich also früh an den Nagel. 

ToC: Du bist sehr jung – was muss ein junger 
Schiedsrichter Deiner Meinung nach an Fähig-
keiten oder Eigenschaften mitbringen?

J.P. : Auf jeden Fall Selbstbewusstsein und eine 
positive und gute Körpersprache. Natürlich 
muss man vom Fußball auch im Allgemei-
nen und auch von dem Job als Schiedsrichter 
begeistert sein. Das ist dann wie als Spieler 
– man muss immer eine gute Leistung zeigen 
wollen. Die Bereitschaft dazu muss man in 
jedem Spiel mitbringen.  

Natürlich wünschen wir Joel alles Gute auf 
dem Weg in den bezahlten Fußball als Schieds-
richter. Zuzutrauen ist es dem jungen Mann des 
ASC 09 auf jeden Fall.

ToC
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ToC: Kam die Frage, oder die Bitte von Samir 
Habibovic für Dich überraschen, die 1. Mann-
schaft zu übernehmen?
TiS: Ja klar war das überraschend, denn das 
war alles andere als geplant. Ich steckte zu der 
Zeit gedanklich doch voll und ganz bei meiner 
2. Mannschaft. Von außen habe ich natürlich 
mitbekommen, dass es bei der 1. nicht so rund 
läuft und da was nicht stimmt. 
Bei der 2. lief es für mich jedoch super, doch 
der Schritt in die Oberliga ist natürlich ein gro-
ßer – von daher kam das absolut überraschend. 
Die Anfrage hat mich aber extrem gefreut und 
ist eine große Ehre für mich. Ich liebe den Ver-
ein, der längst meine Heimat geworden ist.  

ToC: Wie bist Du dann an die große Aufgabe 
herangegangen?
TiC: Ich habe mir in den ersten Trainingseinhei-
ten erst einmal ein eigenes Bild von der Truppe 
gemacht. Ich wollte den Jungs den Spaß am 
Fußball zurückbringen und neuen Wind rein-
bringen. Habe viel mit den Spielern gespro-
chen. Dann wollte ich sehen, wer zieht hier wie 
mit? Ich habe die Stimmung analysiert. Wollte 
wissen: was brauchen die Jungs? Auch das Bild 
von der schwierigen Größe des Kaders wollte 
ich mir selbst machen. Das haben wir ja dann 
schnell geregelt, indem einige Jungs in die 2. 
Mannschaft geschickt wurden. 

ToC: Ist der Unterschied zwischen einem 
Trainer der 1. und der 2. Mannschaft sehr viel 
anders? 
TiS: So viel anders ist das Traineramt an sich 
dann doch nicht. Die Trainingsvorbereitung, die 
Abläufe, der Umgang mit den Spielern – das ist 
doch alles sehr ähnlich. Ich habe mich nicht für 
die Oberliga verstellt oder geändert. Es ist je-
doch alles viel intensiver und aufwändiger, mit 
einer Oberligamannschaft und den Anforderun-
gen. 4x Training die Woche und dann noch das 
Spiel am Wochenende. Dann noch die viele Ge-
spräche nebenbei. Da kann man nicht einfach 
mal aussetzen, oder abwesend sein. Aktuell 
schon mal gar nicht. Das ist wirklich mehr als 
ein Nebenjob und natürlich dann doch ganz 
anders, im Vergleich zur 2. Mannschaft. 

ToC: Was ist das Überraschendste bis jetzt? 
Was hat Dich am meisten gewundert?
TiS: Ganz schwer! Wahrscheinlich, dass nur 
Kampf und Vollgas allein nicht ausreichen in 
dieser Liga. Es brauch immer mehr und immer 

Interview mit 
Oberliga-Coach Tim Schwarz 

am 09. Dezember 2019
100% in dieser Saison. Es ist so extrem ausge-
glichen. Da kommen sonntags Ergebnisse, mit 
denen ich nie gerechnet hätte. Es überrascht 
mich auch, dass wir bei der enormen Offen-
sivqualität, die wir haben, aktuell so wenig 
Tore erzielen.  Die sportliche Situation an sich, 
scheinen unsere jungen Spieler nicht zu ken-
nen. Daher stelle ich eine erhöhte Verunsiche-
rung fest. 

ToC: Leider nur 5 Punkte aus 6 Spielen unter 
Deiner Regie. Das ist natürlich für keinen, auch 
für Dich nicht zufriedenstellend. Setzt Dich das 
unter Druck?
TiS: Nein gar nicht! Die Ausbeute ist bei dem 
Aufwand welchen wir betreiben aber natürlich 
enttäuschend für uns alles. Für die Jungs tut es 
mir leid. Die Leistungen stimmen – wir beloh-
nen uns jedoch am Ende meistens nicht. Das 
ist sehr schade! Ich persönlich verspüre aber 
keinen Druck. Weder von mir selbst, noch von 
den Verantwortlichen. Bringt doch auch nichts!

ToC: Gab es bei Amtsantritt ein gestelltes Ziel 
an Dich – eine Punkteforderung?
TiS: Nein die gab es nicht. Ziel war es die 
Mannschaft wieder auf den Weg zu bringen, die 
Leistung zu ändern und zu steigern. Das haben 
wir gemeinsam geschafft. Natürlich braucht 
man aber auch Ergebnisse. So ist das immer 
im Fußball. Auch ich habe mir mehr Punkte 
erhofft und auch erwartet. 

ToC: Es wurde immer öffentlich geäußert, dass 
die Sportliche Leitung des ASC 09 und Du, dass 
Ihr euch nach dem letzten Spiel in diesem Jahr 
zusammensetzt und bespricht, wie es weiter-
geht. Wie stehen da die Chancen? Gehst Du im 
negativen Fall auf jeden Fall zur 2. Mannschaft 
zurück?
TiS: Das auf jeden Fall. Mein Verein, meine 
Mannschaften! Der Weg zur 2. Mannschaft ist 
immer offen und auch gar nicht negativ. Aber 
erst einmal konzentriere ich mich voll auf diese 
Trainingswoche und auf das letzte Spiel des 
Jahres daheim gegen Paderborn. Das wollen 
wir gewinnen und dann sehen wir in Ruhe 
und mit Besonnenheit weiter. Alles ist wirklich 
offen! Wenn Samir mir dann sagt, dass man 
es von Vereinsseite anders versuchen möchte, 
dann ist das ok und wird auch so gemacht. So 
offen war es auch von vornherein abgestimmt. 
Alles im Sinne des ASC 09 Dortmund. Aber 
auch ich muss mir gut überlegen, ob ich den 

enormen Aufwand weiterhin leisten kann, den 
man als Trainer für einen Oberligisten wie den 
ASC 09 bringen muss. 

ToC: Vielen Dank Tim für die offenen Worte und 
das Interview für den ASC 09 Weihnachtsspie-
gel. Viel Erfolg beim kommenden Spiel und für 
Deine kommenden Aufgaben mit dem ASC 09 
Dortmund. 
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Mit Samir Habibovic installierte der ASC 09 
nach der Hannes Wolff Zeit, also vor vielen Jah-
ren, den ersten Sportlichen Leiter in der Fuß-
ballabteilung. Nach dem Westfalenligaaufstieg 
wurden die Aufgaben im sportlichen Bereich 
einfach immer intensiver und umfangreicher. 
Schon damals war klar: der ASC 09 hat noch 
viel vor. 
 

Samir Habibovic 
und der schmale Grat 
der Freundschaft

Stets war es für einen ambitionierten Club wie 
dem ASC 09, jedoch mit eher bescheidenen 
finanziellen Mitteln klar, dass dieses Amt eine 
Herkules Aufgabe darstellt. Oft ging es gegen 
den Abstieg, dann plötzlich, als sich die harte 
und herausragende Arbeit auszahlte, plötzlich 
um den Aufstieg in die Regionalliga. Nie ist 
es in diesem schnelllebigen Fußballgeschäft 
leicht, den Hebel sportlich einfach umzulegen 
und so steht Samir Habibovic erneut vor einer 
extrem schweren Situation. In weiser Voraus-
sicht hat er sich dabei jedoch nun Hilfe von 
extern geholt. Ab sofort steht ihm Emre Konya 
zur Seite. Ein ganz geschickter Schachzug, 
nachdem sich Winz Weber vor der Saison vom 
Amt des Geschäftsführers und Marketingex-
perten zurückgezogen hat. Michael Prinz hat 
das Amt des Geschäftsführers übernommen 
und machte seine Sache in diesem Bereich 
hervorragend, doch in Sachen Marketing und 
Werbepartner wird sich jetzt mehr und mehr 
Samir Habibovic einbringen. Emre Konya wird 
näher an Trainer und Mannschaft heranrücken. 
Vor allem auch das Thema Neuzugänge steht 
da im Fokus. 

In der Übergangsphase steht und fällt aktuell 
jedoch beim ASC 09 Dortmund immer noch 
sportlich alles mit und durch Samir Habi-
bovic. Dieser holte nach der Adrian Alipour 
Zeit seinen Kumpel Daniel Sekic zum ASC 09 
Dortmund. Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten überzeugte dieser und klopfte am Ende 
wirklich noch an die Tür zur Regionalliga. Die 
Arbeit mit dem Team scheint sich jedoch zu 
Beginn dieser Spielzeit abgenutzt zu haben. Die 
Erfolge blieben aus und der ASC 09 taumelte 
in den Abstiegskampf. Habibovic musste dies 
mit ansehen und das Trennungsangebot seines 
Freundes annehmen. Der Coach ist der Ver-
einsentscheidung zur Trennung wahrscheinlich 
zuvorgekommen, was man Daniel Sekic auch 
heute noch sehr hoch anrechnen muss. Auf 
Sekic folgte die interne Lösung Tim Schwarz. 
Irgendwie logisch diese Entscheidung, denn 
ein externer Trainer hätte einfach in dieser 
schweren Zeit keine Möglichkeit der Einge-
wöhnung gehabt. In Tim Schwarz kam erneut 
ein langer Weggefährte von Samir Habibovic, 
ja dessen zweiter Freund auf dem Trainerpos-
ten beim ASC 09 nacheinander. Wirklich keine 
einfache Situation. Alles fing gut an, doch in 
fünf Spielen unter Coach Tim Schwarz konnte 
der ASC 09 dann doch nur fünf Punkte einfah-
ren. Eigentlich viel zu wenig, denn der ASC 
09 schwebt nach den letzten Leistungen auch 
aktuell in Abstiegsgefahr, obwohl man über 
dem Strich in der Tabelle positioniert ist und die 
Saison natürlich noch lang ist.  

Zum Start der Trainer-Schwarz-Zeit beim ASC 
09 hatte man sich gemeinsam darauf geeinigt 
bis zum Winter abzuwarten und dem eigentli-
chen Coach der zweiten Mannschaft die Chance 
zu geben, sich in der Oberliga zu beweisen. 
Diese Zeit läuft nun bald ab und Aplerbecks 
sportlicher Leiter Samir Habibovic sitzt dann 
erneut mit einem Freund am Tisch, um zu ana-
lysieren und den besten Weg für den ASC 09 
zu finden. Was könnte schwerer sein, als diese 
Situation! Wer von uns ASC-lern hätte Tim nicht 
12 Punkte und mehr gewünscht. Dann wäre 
die Entscheidung doch so einfach. Nun ist sie 

es aber nicht. Samir Habibovic steht erneut vor 
einer Aufgabe, um die ihn niemand beneidet. 
Niemand von allen Verantwortlichen ist näher 
am Geschehen rund um Training, Spielvorbe-
reitung und die Meisterschaftsspiele als Samir 
Habibovic. Samir hat sich in den vergangenen 
Jahren all unser Vertrauen verdient, auch jetzt 
die richtige Lösung für den ASC 09 Dortmund 
zu treffen. Dabei steht er natürlich nicht allein 
dar. Der Vorstand steht ihm immer entschei-
dend zur Seite. In Bezug auf die Trainer wandelt 
Samir Habibovic in dieser Saison jedoch wirk-
lich auf einem schmalen Grat der Freundschaft! 
(ToC)
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Der Wechsel des Trainers und der Einstieg von Tim Schwarz hat 
Kräfte freigesetzt. Nicht nur die Siege haben den Aufschwung 
bewiesen. Auch die Art und Weise der Auftritte war eine andere, 
als zuvor. Der neue Impuls, der Kräfte freimachen solle, ist also 
wirklich gesetzt worden. Auch bei den Unentschieden gegen 
Ennepetal und Rhynern war dieser Impuls, ein neuer Schwung 
im Team auch positiv zu erkennen. 

Eines haben all diese Spiele jedoch klar gezeigt. Jeder einzelne 
Punkt will erkämpft sein. Es gibt absolut nichts geschenkt. Jeder 
Gegner der Oberliga kann an jedem Spieltag überraschen und 
dem ASC 09 eine Niederlage beibringen. Das gilt aber auch für 
unsere Mannschaft. Bei 100% Leistung kann unser Team wirklich 
jede, ja jede Mannschaft in der Liga besiegen. Oft entscheiden 
Kleinigkeiten und die Tagesform. Die Oberliga Westfalen ist 
tatsächlich so ausgeglichen wie niemals zuvor. Immer noch sind 
die 40 Punkte das erst und oberste Ziel. Erst wenn dies erreicht 
ist kann man tatsächlich durchatmen. 

Was hat sich also im Vergleich zum verkorksten Saisonstart ne-
ben dem Trainerwechsel noch verändert? Nur am Trainer hat es 
bestimmt nicht gelegen, dass der ASC 09 nicht in Schwng kam. 
Das Fehlen von Maurice Buckesfeld, Mike Schäfer und auch von 
Neuzugang Jasper Stojan hatte sich in der Innenverteidigung 
erheblich ausgewirkt und konnte nicht kompensiert werden. 

Alle Kräfte 
mobilisieren 

für den 
Klassenerhalt

Drei auf einen Streich waren lange nicht zu 
verkraften. Buckesfeld und auch Schäfer sind 
nun seit einigen Wochen zurück und das merkt 
man deutlich an der gewonnenen Stabilität in 
der Defensive. Auf der linken Abwehrseite, in 
der Viererkette, versuchte sich der ASC 09 mit 
verschiedenen Varianten. Erst Jannik Marth, 
dann sogar mal mit Flügelflitzer Ermias Sima-
tos als Verteidiger und zuletzt dann Neuzugang 
Florian Rausch. Das, was lange wie „Jugend 
forscht“ wirkte, erhielt erst Kontur, als Florian 
Rausch über mehrere Spiele lang das Vertrauen 
geschenkt wurde und das Ganze sich einspie-
len konnte. Der schnelle Linksfuß agiert inzwi-
schen bärenstark und hat sich fest in der ersten 
Elf etabliert.  Auch auf der so wichtigen sechser 
Position kam beim ASC 09 keine Kontinuität 
rein. Verletzungen und Formkrisen brachten 
das so sensible Mittelfeldgefüge immer wie-
der ins Wanken. Auch der Weggang von Paul 
Stieber war nicht zu kompensieren. Als es dann 
für ihn mit dem Profieinstieg doch nicht klappte 
und die Rückholaktion vollzogen war, kam er 
natürlich mit Trainingsrückstand zurück und war 
nicht sofort wieder der Alte. Am Ende passte 
es nicht mehr und die Wege trennen sich nun 
endgültig. 
Insgesamt also für einen so jungen und gro-
ßen Kader einfach zu viele Baustellen für eine 
erneute Sensationssaison. Denn so sollte man 
die vorherigen Jahre bezeichnen. Eine Sensa-
tion! Die Winterpause sollte man nutzen um 
neue Kräfte zu sammeln und einige Korrektu-
ren vorzunehmen. Der Kader wird etwas ver-
kleinert und vielleicht kommen ja auch ein oder 
zwei neue erfahrene Kräfte neu zum ASC 09 
Dortmund. Das Ziel ist allen vollkommen klar: 
der Klassenerhalt! Auf geht´s ASC 09! (ToC)  

Aplerbecks Kapitän und Führungsspieler Kevin 
Brümmer geht voran und setzt ein deutliches 
Zeichen für den ASC 09 und für seine Mann-
schaft. Gleich für 2 weitere Jahre hat einer der 
besten Spieler der Liga seinen Vertrag beim 
ASC 09 Dortmund verlängert.

Kevin Brümmer 2022
ASC 09 Kapitän verlängert für 2 Jahre!

Keine Selbstverständlichkeit, wenn man die 
aktuell schwere sportliche Situation des ASC 
09 und die Begehrlichkeiten der Konkurrenz in 
der Oberliga und auch einiger Regionalligisten 
bedenkt. „Der ASC 09 ist schon längst meine 
sportliche Heimat geworden. Dies ist meine 
Mannschaft und wir sind hier eine echte Fa-
milie. Hier gehöre ich hin und wir haben noch 
viel vor“, so Kevin Brümmer zu seiner Entschei-
dung. Kevin Brümmer verbindet seine sport-
liche Zukunft auch eng mit seinem Vertrauten 
Samir Habibovic, dem sportlichen Leiter des 
ASC 09 Dortmund. 

Die Vertragsverlängerung, die ligaunabhängig 
vereinbart wurde, ist das erste Mosaikstein-
chen auf den Weg in eine positive Zukunft, weit 
über die Saison hinaus. Die Verantwortlichen 
des ASC 09 setzten ein klares Zeichen an den 
ganzen Verein, an das eigene Team und an die 
vielen Talente in der Mannschaft, aber auch an 
die ganze Liga. 

Die Stimmung wird diese positive Nachricht 
sicherlich pushen und weitere Akteure wer-
den sich in Bezug auf Vertragsverlängerungen 
ihrem Kapitän in den kommenden Tagen und 
Wochen anschließen. Gut so! 
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Als Gerdi Eisenberg, Helmut Witte, Klaus Os-
termann, Bernd Webel oder auch ein Manfred 
Wulms noch aktiv Fußball gespielt haben, da 
gab es sie schon: die Jahresabschlusswan-
derung der Alten Herren aus dem Bereich 
Fußball. Einen Samstag lang gingen die Her-
ren auf Wanderung durch den Bezirk und die 
Wälder der Region. Alles beginnt seit nunmehr 
46 Jahren in Aplerbeck. Früher traf man sich 
morgens bei Horst Wandurski, dem „Hasen“, 
in den Märker Stuben. Manchmal dann in 
der Georgsklause, dem Armen Dorfwirt, oder 
auch im Ratskeller bei Silke und Mark. Heute 
gibt es den Hasen nicht mehr und manch eine 
Kneipe macht vormittags gar nicht mehr auf. 
Also ging es in diesem Jahr um 11 Uhr mal 
ganz woanders los: im Krönchen. Viele der 23 
Teilnehmer hatten diese Kneipe im Herzen von 

  46 Jahre alte Tradition beim ASC 09 Dortmund!

 Jahres-
 abschluss-
wanderung der Fußball-Oldies

Aplerbeck noch nie von innen gesehen. Hier lebt die Traditi-
on der letzten 46 Jahre also fort. Auch im Interieur. Nach zwei 
Apfelschorlen ging es dann an der Emscher entlang zum Sölder 
Weihnachtsmarkt. Schön ist es dort und Samstagmittag trifft 
man viele Bekannte aus der Nachbarschaft und auch aus ande-
ren Vereinen. Der nächste Stopp war in diesem Jahr „Hoppys 
Treff“ in Holzwickede. Wir leben Fußball Tradition und so war es 
uns eine Ehre dort einzukehren. Das es nicht nur um Getränke 
geht, sondern auch um Aktivität, beweist der anschließende 
lange Weg. Von Holzwickede ging es über Wald und Wiese zur 
Bergeshöh, dem Sportplatz der Sportfreunde Sölderholz, mit 
denen zusammen die Alte Herren seit nunmehr fünf Jahren eine 
Spielgemeinschaft pflegt. Zwölf Kilometer hatten die Oldies des 
ASC 09 und der SF Sölderholz bis dahin hinter sich gebracht. 
Neben dem gemeinsamen Schauen des BvB 09 Spiels bei der 
Hertha in Berlin gab es ein leckeres Spanferkel zum Abschluss. 
Es war einfach wie immer in den letzten 46 Jahren – ein super 
Tag mit tollen Menschen und Fußballern  ToC 

Als einer der ersten Vereine im Dortmunder 
Amateurfußball hat der Aplerbecker Sport-Club 
09 den Namen seiner Spielstätte vermark-
tet. Das traditionsreiche Waldstadion an der 
Schwerter Straße, unwidersprochen eines der 
schönsten Stadien der Stadt, wird ab 2020 
Urlaubsguru-Stadion heißen. Der Fußball-
Oberligist und das 2012 von den beiden Unna-
ern Daniel Krahn und Daniel Marx gegründete 
Online-Reiseportal Urlaubsguru haben sich auf 
eine Zusammenarbeit verständigt. Der Vertrag 
läuft zunächst über ein Jahr. Die beiden Partner 
gaben die Kooperation am Mittwochnachmittag 
im Jetzt-noch-Wald-und-bald-schon-Urlaubsgu-
ru-Stadion bekannt.

„Wir freuen uns wahnsinnig über das Interesse 
von Urlaubsguru und das finanzielle Engage-
ment“, sagt Michael Linke, beim ASC 09 Vorsit-
zender des Hauptvereins und der Fußballab-
teilung. „Die Vermarktung des Stadionnamens 
ist nicht nur ein Mosaiksteinchen, sondern ein 
Mosaikstein in unseren Bestrebungen, den 
Klub wirtschaftlich auf ein stabiles Fundament 
zu stellen und die Rahmenbedingungen für 
ambitionierten Amateursport weiter zu verbes-
sern.“ Als Mehrspartenverein, der u.a. auch im 
Handball, Basketball, Volleyball, Gymnastik, Ko-
ronarsport und Mountain-Bike aktiv und erfolg-
reich ist, setzte der Klub aus dem Dortmunder 
Süden mit seinen rund 1.700 Mitgliedern im 
Jahr 2018 erstmals mehr als eine Million Euro 
um. Das Waldstadion (ein Naturrasenplatz, ein 
Kunstrasen-Kleinfeld) und das Emscherstadi-
on (Kunstrasen) bewirtschaftet der ASC 09 in 
Eigenregie.

„Uns gefällt, wie strukturiert und klar der 
Vorstand des ASC 09 seinen Weg geht“, sagt 
Daniel Krahn, Gründer und Geschäftsführer der 
Plattform Urlaubsguru, die vor sieben Jahren 
aus einer fixen Idee heraus entstanden ist und 
in Rekordzeit eine irre Erfolgsstory schrieb. 
„Der Verein setzt auf eine organische Entwick-
lung, macht einen Schritt nach dem anderen, 
setzt konsequent auf junge Spieler und betreibt 
selbst eine sehr engagierte Nachwuchsarbeit“, 
lobt Krahn. „Beim ASC 09 baut man keine 

Luftschlösser – da sind Leute am Werk, die eine klare Idee haben 
und entschlossen anpacken. Das erinnert uns sehr stark an die 
Entstehungsgeschichte von Urlaubsguru – und deshalb unter-
stützen wir die Arbeit gerne.“

Für den Dortmunder Verein ist Urlaubsguru zusammen mit der 
PSD-Bank und der Hecker Glass Group der dritte überregional 
bedeutende Sponsor, neben vielen lokalen Unterstützern. „Die-
se drei zusammen stehen für eine hohe fünfstellige Summe“, 
sagt Vorsitzender Michael Linke. Neben der reinen finanziellen 
Unterstützung ist auch ein Know-how-Transfer bei Website und 
Social-Media-Kanälen angedacht. „In diesen Bereichen ist Ur-
laubsguru sehr professionell aufgestellt. Da können wir sicher 
von den Erfahrungen lernen und profitieren.“

Den Traditionalisten unter den Mitgliedern und Fans versichert 
Linke: Niemand müsse Angst haben, dass der Verein seine 
Identität verkaufe. „Das Waldstadion bleibt immer auch das 
Waldstadion – so wie das Westfalenstadion immer auch West-
falenstadion bleibt.“ Dass ein erfolgreiches Unternehmen wie 
Urlaubsguru auf den ASC 09 aufmerksam geworden sei und in 
dem Verein einen interessanten Partner sehe, sei nicht zuletzt 
auf die Verbundenheit der Aplerbecker mit dem Klub zurückzu-
führen.

              Reiseplattform als Namenspate:

ASC 09 spielt 
     künftig im 
„Urlaubsguru”-Stadion

Samir Habibovic (ASC 09, Sportlicher Leiter Fußball), Hanno 
Wigger (Urlaubsguru, Offline-Marketing), Michael Linke (ASC 
09, Vorsitzender Hauptverein und Fußballabteilung) und Daniel 
Krahn (Urlaubsguru, Gründer und Geschäftsführer) besiegelten 
im Waldstadion die Kooperation.
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 Unsere Mannschaft
• 350 Juniorenspieler
• 18 Mannschaften
• 60 Trainer, Co-Trainer und Betreuer
• 7 Vorstandsmitglieder
• 3-köpfiges Catering-Team
• 100 Helfer in den verschiedensten Aufgaben-

gebieten
• Unzählige Fans

 Unsere Aktivitäten
• 700 durchgeführte Meisterschafts-, Pokal-, 

Turnier- und Freundschaftsspiele pro Spielzeit
• Ausrichtung des 3-tägigen Euradent-Cups mit 

über 100 Juniorenmannschaften
• Ausrichtung des 3-tägigen Euradent-Fußball-

camps (Ostern) mit jeweils über 50 Kindern
• Ausrichtung des Euradent-Blitzcups für Mini-

kickermannschaften
• Jährliche Saisoneröffnung
• Ausrichtung der großen Weihnachtsfeier in 

der Aplerbecker „Postkutsche“ mit über 150 
Kindern

• ASC 09 Sportfest im Emscherstadion
• Jährlicher Sponsorenlauf

Vier Herbstmeisterschaften 
und mehr 

Ein Zwischenfazit der Fußballjunioren zum Abschluss der Hinrunde

Nach den Meisterschaften der B1-, B2-, C1-, 
D3- und F3-Junioren im vergangenen Sommer 
haben viele unserer Teams auch in diesem Jahr 
wieder gut in die Saison gefunden. 

Das allerdings wieder gleich vier weitere unse-
rer Juniorenteams nach Ende der Hinrunde die 
Herbstmeisterschaft feiern dürfen, hat wohl in 
dieser Häufung niemand beim ASC 09 Dort-
mund erwarten können. Obwohl uns bewusst 
war, dass wir viele wettbewerbsfähige Mann-
schaften besitzen, freuen wir uns gleichwohl 
über das herausragende Zwischenergebnis 
unserer A- (Kreisliga B), C2- (Kreisliga B), E2- 
(Staffel B3) und E3-Junioren (Staffel C4), die 
ihre Ligen teilweise ohne einen Verlustpunkt 
anführen.

Flankiert wird das gute Zwischenergebnis 
darüber hinaus von vielen weiteren guten 
Platzierungen unserer Juniorenteams, die bei 
optimalem Saisonverlauf ebenfalls die Chance 
haben im Mai auf einem der Aufstiegsplätze zu 
stehen. Allen voran unsere C3-Junioren (Kreis-
liga C), die punktgleich mit dem Tabellenführer 
im Rennen um die Aufstiegsplätze auch in der 
nun anstehenden Findungsrunde noch ein ge-
höriges Wörtchen mitsprechen werden. 
Zurückzuführen ist dieses gute Zwischener-
gebnis nicht nur auf unsere Spieler, sondern in 

gleichem Maße auf unsere engagierten Trainer-
teams. Wenn dann noch das organisatorische  
„Drumherum“ stimmt, die Eltern mitziehen 
und alle Beteiligten die permanente Weiterent-
wicklung des Juniorenfußballs beim ASC 09 
im Blick haben, kommt ein solches Ergebnis 
zustande!

Wie viele wissen, ist der Juniorenfußball beim 
ASC 09 in den letzten Jahren rasant gewach-
sen. Sei es jetzt im Hinblick auf die Anzahl der 
Mannschaften, die Spieler oder die erspielten 
Klassen in fast allen Altersklassen. Kapazi-
tativ sind wir da bereits an unsere Grenzen 
gestoßen und auch sportlich müssen wir nach 
und nach erkennen, dass wir trotz der ganzen 
Erfolge in den letzten Jahren letztlich auch nur 
mit Wasser kochen. Es scheint daher die Zeit 
gekommen in der neue und noch professionel-
lere Wege beschritten werden müssen, um die 
Weiterentwicklung unseres Juniorenfußballs 
weiter voran zu treiben. Bestrebungen sind 
diesbezüglich in vollem Gange.

Das alles ist aber noch etwas „Zukunftsmusik“ 
und so schauen wir erst einmal auf das Tages-
geschäft und auf den aktuell sportlichen Stand 
unserer 18 Juniorenmannschaften, wie er sich 
zum Redaktionsschluss (10.Dezember 2019), 
dem vorletzten Hinrundenspieltag zeigt:

A- Junioren:
Ohne Verlustpunkt führen unsere A-Junioren 
ihre Liga (Kreisliga B) an und begeistern ihre 
Anhängerschaft mit überragendem Offensiv-
fußball. Es sieht nach neun Siegen in Serie ak-
tuell nach einem Durchmarsch in die Kreisliga 
A-Sonderklasse aus, aber die Saison ist noch 
lang und die Gegner werden in der Finalrunde 
nicht zwingend leichter. Trotzdem sind unsere 
A-Junioren das heißeste Eisen im Kampf um 
den nächsten Aufstieg im Juniorenfußball des 
ASC 09 Dortmund.

B-Junioren:
In der Altersklasse der B-Junioren zeigt sich 
ein differenziertes Bild. Während sich unsere 
B2-Junioren aussichtsreich im oberen Tabel-
lendrittel der Kreisliga B platziert haben und 
somit durchaus realistische Aufstiegschancen 
besitzen, kämpfen unsere B1-Junioren gegen 
den Abstieg aus der Bezirksliga. Obwohl die 
Jungs zuletzt wichtige Punkte gegen direkte 
Tabellennachbarn eingefahren haben, sind es 
noch zu wenig Punkte um sicher die Klasse zu 
halten. Da aber selbst die verlorenen Spiele 
immer sehr eng ausgegangen sind, vertrauen 
wir weiterhin der Mannschaft und unserem 
Trainerteam. Wir sind überzeugt, dass die Jungs 
gemeinsam in der Rückrunde dann den Bock 
umstoßen und den Klassenerhalt sichern werden.

C-Junioren: 
Im C-Juniorenbereicht läuft es sportlich bes-
ser als wir es gemäß unserer Saisonplanung 
erwarten durften ...um nicht zu sagen optimal. 
Als Aufsteiger spielen unsere C1-Junioren in 
der Landesliga eine grandiose Rolle und haben 
sich dort im gesicherten Mittelfeld platziert. 
Darüber hinaus hat sich das Team für das Kreis-
pokalfinale qualifiziert, musste sich dann dort 
aber der TSC Eintracht mit 1-4 (0-2) geschlagen 
geben.  Die zweite C-Juniorenmannschaft des 
ASC 09 ist in der ganzen Hinserie hingegen 
ungeschlagen geblieben und führt die Tabelle 
deutlich an. Die größte Überraschung sind aber 
die C3-Junioren, die ihre Liga aufmischen und 
punktgleich mit dem Tabellenführer ebenfalls 
von der Spitzenposition grüßen. Zwei Tabellen-
führer und eine Landesligamannschaft...besser 
kann es nicht laufen.

D-Junioren:
Die erwartet schwere Saison entwickelt sich 
für unsere D-Junioren. Alle drei Mannschaften 
stehen seit Beginn der Saison an im Abstiegs-
kampf, konnten sich in den letzten Spielen aber 
stabilisieren und zuletzt wichtige Partien für 
sich entscheiden. 
Das gilt insbesondere für unsere D1- (Kreisliga 
A - Sonderklasse) und D2-Junioren (Kreisliga 
B-Staffel 2) die die Abstiegsränge verlassen 
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konnten. Unsere D3- Junioren liegen ebenfalls 
auf keinem direkten Abstiegsrang, profitieren 
dabei aber vom Rückzug zweier Mannschaf-
ten aus der Kreisliga B (Staffel 1)  sowie dem 
außerordentlich wichtigen Sieg gegen den 
Dorstfelder SC. Insgesamt bleibt es aber weiter 
eng und bedarf weiter konsequenter Arbeit der 
Trainerteams um die Saison, wie zuletzt, weiter 
positiv zu gestalten. Die letzten Ergebnisse 
haben aber gezeigt, dass unsere Jungs in der 
Lage sind diese sportliche Situation zu meis-
tern.

E-Junioren
Unsere E1-Junioren haben sich in der höchst-
möglichen Spielklasse dieser Altersklasse 
etabliert und belegen aktuell einen soliden 
und stabilen Mittelfeldplatz. Unsere E2-  und 
E3-Junioren liegen nach der im Oktober been-
deten Qualifikationsphase in ihren Staffeln nun  
jeweils auf dem ersten Tabellenplatz. Während 
die  E2-Junioren ihre Staffel (B3) souverän und 
verlustpunktfrei anführen, werden unsere  E3-
Junioren in den anstehenden Spitzenspielen 
diese Platzierung nun sportlich gegen den Ta-
bellenzweiten und -dritten bestätigen müssen. 

F-Junioren
Bei den F-Junioren zeigt sich in der Hinserie ein 
sportlich etwas uneinheitliches Bild. Während 
unsere F1 in der stärksten Findungsrunde auf 
manch einen unüberwindlichen Gegner trifft, 
haben sich unsere F2-Junioren in ihrer Staf-

fel im oberen Drittel der Tabelle etabliert und 
konnten darüber hinaus im Verlauf der Saison 
bereits drei Turniersiege für den ASC erringen. 
Die F3-Junioren hingegen müssen aktuell noch 
einiges an Lehrgeld zahlen, aber wir verspre-
chen uns in der Finalrunde, in der es dann ge-
gen gleichstarke Gegner geht, deutlich bessere 
Ergebnisse.

G-Junioren
Im Bereich unserer drei Minikickermannschaf-
ten konnten wir uns zuletzt über viele Siege 
freuen. Allen voran zeigen die Ergebnisse unse-
re Minikicker1, dass sie nicht nur gut, sondern 
optimal auf den Leistungsbereich vorbereitet 
werden. Bei den  2014er und 2015er Jahrgän-
gen in den beiden weiteren Minikickermann-
schaften steht zwar noch der Spaß  am Spiel 
im Vordergrund, aber auch hier konnten unsere 
Minikicker 2 und 3 bereits einige Siege für den 
ASC 09 einfahren.
Insgesamt darf man also ein über alle Mann-
schaften durchaus positives Zwischenfazit 
ziehen. Zwar ist die Saison noch sehr lang und 
natürlich kann noch Vieles passieren. Es bleibt 
daher auch in der Rückrunde spannend im ASC 
09 Juniorenfußball – Wir freuen uns schon jetzt, 
wenn die Spielzeit im Februar fortgesetzt wird.!

Bild: Jan Heinze;  Text: Matthias Kick

Wir sind begeistert – 
Über 400 Menschen haben unsere
Facebook-Seite abonniert!

Dafür, dass wir erst seit etwas mehr als einem Jahr 
bei Facebook aktiv sind, ist das eine mehr als stattliche 
„Fangemeinde“.
Und die macht uns richtig stolz, denn diese Zahl bedeu-
tet für und: Wir machen unsere mediale Arbeit gut und 
unsere Autoren bieten attraktive Beiträge.

Für die große Resonanz möchten wir uns an dieser 
Stelle einfach einmal herzlich bedanken!
 Text und Grafik: Matthias Kick  

Mit über 200 Juniorenspielern 
zum Länderspiel
ASC 09 stellt größtes Vereinskontingent 

Mit über 200 Spielern, Trainern und Eltern nahmen die 
Fußballjunioren des ASC 09 Dortmund am Länderspiel 
der deutschen Nationalmannschaft gegen Argentinien 
teil. Mit dieser Anzahl stellte der ASC 09 Dortmund an 
diesem Abend (09. Oktober) das größte Vereinskontin-
gent im Stadion.

Viele unserer Jungs kamen dabei im ASC-Outfit (im 
Bild exemplarisch unsere E2-Junioren) und feuerten 
unsere Nationalspieler entsprechend lautstark an.

Möglich gemacht hat dies das Angebot des FLVW jede 
Karte für 10€ an Vereinsmitglieder auszugeben. Ein 
solches Angebot lassen wir uns beim ASC 09 natürlich 
nicht entgehen.

 Text und Bilder: Matthias Kick  
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Im Finale des diesjährigen C-Junioren Kreispo-
kals mussten unsere Jungs am 23.November 
gegen den Westfalenligisten TSC Eintracht 
Dortmund antreten und verloren die Partie mit 
1-4 (0-2).

In den ersten Minuten entwickelte sich ein 
Spiel auf Augenhöhe und unsere Spitzen tauch-

Trotz Finalniederlage – 
C-Junioren vertreten 

den ASC 09 würdig

In der zweiten Hälfte kam unsere Mannschaft 
motiviert aus der Kabine und wollte das Ruder 
noch einmal herum reißen. Diese Bemühun-
gen wurden aber jäh gestoppt, als ein frei 
auf unseren Keeper zulaufender Stürmer mit 
ihm zusammenprallte und der Schiedsrichter 
zur Verwunderung des Aplerbecker Anhangs 
nicht nur auf Strafstoß, sondern auch noch auf 
„ROT“ entschied.

Mit dem dann folgenden Elfmetertreffer war 
die Partie dann entschieden, so glaubten viele. 
Doch unsere Jungs reagierten großartig und 
versuchten, gewiss auch mit dem Mute der 
Verzweiflung, weiter nach Vorne zu spielen. 
Als dann Mirelio nach Vorlage von Claas zum 
1-3 in der 53. Minute verkürzen konnte, schien 
vielleicht noch etwas möglich zu sein. Der ASC 
warf nach dem Treffer alles nach Vorne und fing 
sich in der letzten Spielminute, wie es dann so 
ist, wenn man aufrückt, noch einen Konter zum 
1-4 (0-2) Endstand ein.

Diese Aktion war dann aber nur noch Makula-
tur und setzte einen Schlusspunkt unter eine 
Niederlage, derer sich unsere Jungs in keiner 
Weise grämen müssen.

Trotz der Niederlage haben unsere Jungs 
die Farben des ASC 09 würdig vertreten. Sie 
können stolz auf das Erreichte sein, auch wenn 
das den Jungs kurz nach dem Spiel nicht so 
leicht zu vermitteln war. Bei der Ehrung unserer 
erfolgreichen Mannschaft am 1. Dezember im 
Emscherstadion war die erste Enttäuschung 
dann aber schon gewichen.

Bild und Text : Matthias Kick

ten ein manches Mal im Strafraum des TSC auf. 
Mit zunehmendem Spielverlauf erspielte sich 
der TSC Eintracht aber ein spielerisches Über-
gewicht und hatte den größeren Ballbesitz. 
Nichtsdestotrotz hielten unsere Jungs mutig 
dagegen, konnten aber einen 0-2 Rückstand 
(19. und 28. Spielminute) zur Pause nicht ver-
meiden.
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Vor einigen Wochen nahmen einige unserer 
Juniorenspieler an der “Fair-Play”-Kampagne 
des Deutschen Fußballbundes teil. Eine Kam-
pagne, die in der medialen Berichterstattung 
eine überregionale Reichweite erzielte. (Wir 
berichteten im letzten Sportspiegel)

Als “Dankeschön” für die gute Zusammenar-
beit wurden die teilnehmenden Juniorenspieler 
des ASC am 08. Oktober ins deutsche Fußball-
museum eingeladen und hatten die Gelegen-
heit einige Nationalspieler zu treffen und an 
der offiziellen Pressekonferenz teilzunehmen.

Dieser Einladung sind unsere Jungs natürlich 
gerne gefolgt und hatten beim  “Meet & Greet” 
mit Nadiem Amiri und Suat Serdar richtig viel 
Spaß. Dabei kamen unsere Jungs mit den 
Nationalspielern sehr schnell ins Gespräch und 
überreichten als kleines Geschenk einen Wim-
pel des ASC 09.

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung, die auch 
wieder durch ein Kamerateam der RTL Me-
diengruppe sowie einem Redakteur des FLVW 
begleitet wurde, holten sich unsere Jungs 
natürlich Autogramme von den Beiden und 
durften dann an der bereits begonnenen Pres-
sekonferenz teilnehmen. Im Anschluss trafen 
die Jungs dann noch Julian Brand, Marc-Andre 
ter Stegen und auch Joachim Löw, die sich auf-
grund unserer Argentinien-Trikots doch etwas 
verwundert zeigten.

Am Ende gab es dann noch Geschenke ……ein 
gelungener Abschluss eines unvergesslichen 
Tages für unsere Jungs.

Text und Bilder: Matthias Kick  

ASC-Junioren 
treffen Nationalspieler und 
Jogi Löw
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Nach konstruktiven Gesprächen mit Michael Nolte, 
Inhaber der Fa. EURAdent, freuen wir uns berichten 
zu dürfen, dass die schon über viele Jahre bestehende 
Partnerschaft  mit den Fussballjunioren des ASC 09 
Dortmund auch im kommenden Jahr fortgeführt wird. 
In diesem Zusammenhang ist es uns gelungen EUR-
Adent erneut mit unserem nachhaltigen Jugendkonzept 
zu begeistern.

Wir freuen uns daher riesig über die großzügige Un-
terstützung! Es ist gut einen starken Partner an seiner 
Seite zu wissen!

EURAdent bietet als erfahrener und seit Jahren erfolg-
reich agierender Anbieter die Möglichkeit die Kosten für 
Ihre neuen Zähne, gleichgültig ob Implantate, Zahn-
brücken, einzelne Kronen oder auch herausnehmbaren 
Zahnersatz, um bis zu unglaubliche 84% zu verringern.
 
EURAdent steht dabei für höchste Qualität über dem 
üblichen Niveau, damit Sie sich einfach wohlfühlen 
können! Und da die Arbeiten überzeugend sind, gibt 
Ihnen EURAdent 3 Jahre Garantie auf alle zahntechni-
schen Arbeiten, die Sie über EURAdent abwickeln. Die 
Partnerlabore sind nach DIN EN ISO 9001:2000 zertifi-
ziert, und somit den deutschen Laboren gleichzusetzen. 
Die verwendeten Materialien sind CE- gekennzeichnet 
und beste Werkstoffe sind damit garantiert!

Den Vorteil der günstigen Fertigung in Asien bei gleich-
bleibender Qualität nach deutschen Richtlinien, gibt 
EURAdent direkt an Sie weiter  – mit einem zusätzlichen 
Vorteil für Sie: Für Ihren Zahnersatz brauchen Sie nicht 
in die Ferne schweifen, denn die Abwicklung und Kont-
rollen übernimmt Euradent – Zahnersatz für Sie!

EURAdent 
verlängert 
Partnerschaft 
mit der 
ASC 09 
Fußballjugend

Telefon: +49 (0) 2331 3480875
Telefax: +49 (0) 2331 3482151
E-Mail: info@euradent.de
Text und Grafik: Matthias Kick

Am 09. Oktober ist es zu einem antisemitischen 
Anschlag in Halle gekommen.

Um ein Zeichen gegen jedwede Gewalt zu 
setzen beteiligten sich die Fußballjunioren des 
ASC 09 Dortmund an der vom FLVW initiierten 
Aktion am vergangenen Spieltag.

Dabei ist es dem ASC 09 Dortmund völlig egal 
um welche Art von Gewalt es sich letztendlich 
handelt. Sei sie nun politisch, gesellschaftlich 
oder religiös motiviert.

Im Bild zeigen unsere E1- und B2-Junioren ex-
emplarisch Haltung uns setzten bei der Schwei-
geminute vor Spielbeginn ein klares Zeichen.

Text: Matthias Kick / Bild: Philipp Hanschmann 

ASC-Fußballjugend zeigt 
Haltung und setzt Zeichen 
gegen Gewalt
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Zeitlos schön und langlebig wie das ewige Eis. Hochwertige Materialien wie
HighTech-Keramik und Saphirglas sorgen mit ihrer extremen Kratzfestigkeit
und Härte dafür, dass die Zeit keine Spuren hinterlässt. Eine Marke, die mit
Liebe zum Detail die Zeit neu definiert. It’s Bering–Time.

Köln-Berliner-Straße 19
44287 Dortmund
Telefon: 02 31 - 44 11 88
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Ehemalige ASC-lerin qualifiziert 
sich für die U16 Nationalmann-
schaft Kaderauswahl
Für Saskia Czerkawski, Tochter von ASC-Trainerin Gabi Mrohs-
Czerkawski, geht es momentan steil bergauf. Die noch 14-Jäh-
rige war Ende diesen Jahres im Bundesjugendlager des DBB 
in Heidelberg. Dort konnte sich Saskia nicht nur mit den besten 
Spielerinnen ihrer Altersklasse messen, sondern wurde außer-
dem noch für den Nominierungslehrgang der U16 National-
mannschaft gesichtet!

Um überhaupt am Bundesjugendlager teilnehmen zu dürfen, 
muss man mit überragendem Einsatz und hervorragender 
Leistung herausstechen. Das gelang Saskia, die mittlerweile 
bei den AstroStars Bochum und im WNBL Team SteelFire 3-2-1 
spielt. Im Camp konnte Saskia glücklicherweise nahtlos an ihren 
Erfolg anknüpfen, denn ausschlaggebend für die Qualifizierung 
zum Nominierungslehrgang war letztendlich ihre hervorragende 
Turnierleistung. Zum krönenden Abschluss ging Saskias WBV-
Kadermannschaft auch noch als Sieger des Gesamtturniers in 
Heidelberg hervor. 

Der Nominierungslehrgang selbst fand anschließend vom 1.-4. 
Dezember 2019 in Bad Blankenburg/Thüringen statt. Von 30 
Spielerinnen wurden am letzten Lehrgangstag 12 ausgewählt, 
die direkt am Folgetag zu einem internationalen Turnier im spa-
nischen Zamora reisten. Leider konnte sich Saskia nicht gegen 
ihre Kontrahentinnen durchsetzen und sich damit nicht für die 
U16 Nationalmannschaft qualifizieren.

Wir freuen uns dennoch, von Saskias erfolgreichem Werdegang 
berichten zu können. Schließlich hat sie vor anderthalb Jahren 
noch für den ASC gespielt und hier den Grundstein ihres bas-
ketballerischen Könnens gelegt. Wir wünschen ihr nur das Beste 
für die weitere Entwicklung und wer weiß, vielleicht klappt es ja 
bei der nächsten Kaderauswahl! 

WE WANT 

YOU!! 
DU bist über 18 Jahre oder älter, hast Bock 
auf Basketball, weißt vielleicht noch nicht 
was DU nach der Schule machen möchtest 
oder hast dich schon bewusst für ein Gap 
Year entschieden? 

Darüber hinaus kannst DU dir die Absolvie-
rung deines einjährigen Bundesfreiwilligen-
dienstes bei uns, dem ASC 09 Dortmund 
Basketball 
vorstellen?

Dann melde dich jetzt bei unserem 
Abteilungs leiter Christian Bockelbrink unter 
asc09@bockelbrink.de mit einer lockeren 
formlosen Bewerbung.

Das solltest DU mitbringen:
Zuverlässigkeit, Engagement, Zielstrebigkeit 
und natürlich ganz viel Bock auf Basketball!!!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Seit September 2019 bietet die Basketballabteilung des ASC 09 
an der Berghofer Grundschule jeden Mittwoch eine Schul-AG 
an. In der Zeit von 14:15-15:45 Uhr haben Jungs der Klassen 2-4 
die Möglichkeit, sich im Basketball auszuprobieren. Somit gibt 
es nun auch ein männliches AG Angebot des ASC im Dortmun-
der Süden. Mehrere Schul-AGs für Mädchen werden schon seit 
längerer Zeit vom ASC Trainer Norbert Göttker geleitet.

Bis zu 15 Kinder können an der Schul-AG teilnehmen. Der Trai-
ner Kilian Fischer, 19 Jahre, zeigt den Kindern die Grundlagen 
des Basketballs. Spielerisch bringt er ihnen dribbeln, werfen, 
fangen und passen bei. 

„Ich habe auch in einer Schul-AG Basketball für mich entdeckt, 
spiele seit meinem 10. Lebensjahr aktiv im Verein und freue 
mich darüber, den Nachwuchs für den Sport zu begeistern“, lädt 
Kilian die Kinder ein, sich das Angebot anzuschauen. Einfach 
mitmachen und auszuprobieren lautet hier die Devise.

Neues ASC Angebot:
Basketball-AG für Jungs an der Berghofer Grundschule

Wer den Startschuss verpasst hat, aber gerne 
noch teilnehmen möchte: kein Problem! Es 
sind noch Plätze frei in der AG! Kommt einfach 
mal zur passenden Zeit in die Turnhalle eurer 
Schule.

Wir freuen uns sehr über die Kooperation mit 
der Berghofer Grundschule und hoffen, noch 
mehr junge Leute für Basketball begeistern zu 
können. Alle Teilnehmer, die durch die AG noch 
mehr Lust auf Basketball bekommen haben, 
sind natürlich herzlich zum Training beim ASC 
eingeladen!

Einfach Kontakt mit den Coaches der jeweiligen 
Altersklasse aufnehmen und vorbeischauen. 
Denn zu viel Basketball kann es ja eigentlich 
nie geben.                               von Kilian Fischer

42 43



Am Samstag, den 30. November fand in der 
frisch renovierten Sporthalle Aplerbeck I (die 
trotzdem noch ein Loch in der Hallendecke 
hat, aus welchem es tropft…) der traditionelle 
X-Mas Heimspieltag der Basketballabteilung 
statt. Wie jedes Jahr fanden sich Spieler*innen, 
Trainer*innen, Vereins- und Abteilungsmitglie-
der, Fans und Familienmitglieder zum weih-
nachtlichen Beisammensein im Rahmen von 
regulären Ligaspielen zusammen – und wie 
jedes Jahr war die Veranstaltung wieder ein 
voller Erfolg!

Schon vor Beginn des ersten Begegnung um 
14:00 Uhr – Damen 3 gegen den GSV Frönden-
berg – wurde fleißig aufgebaut: Catering, Grill, 
Förderverein- und Tombolastand, basketfactory 
Verkaufsstand und die Musikanlage mussten ja 
spätestens zum Anpfiff bereitstehen. Da aber 
alle helfenden Händen zur richtigen Zeit, mit 
passendem Equipment am richtigen Ort waren, 
lief die gesamte Vorbereitung reibungslos ab. 
Die ersten Zuschauer*innen konnten sich also 
gemütlich auf der Tribüne niederlassen und das 
Auftaktspiel der Bezirksligadamen genießen. 
Denn tatsächlich sind einige Leute den wieder-
holten Ankündigungen und Einladungen via 
Social Media, Homepage oder Tageszeitung 
gefolgt und haben sich bereits am frühen Nach-
mittag in der Halle eingefunden. 

Zum zweiten Spiel des Tages – Damen 2 vs. 
TSC Eintracht Dortmund – wurde es noch 
voller in der Halle. Vor allem die Verantwortli-
chen beim Catering, der Tombola und unsere 
Grillmeister waren gut beschäftigt, denn die 
Zuschauer*innen hatten zum Glück ordentlich 
Hunger mitgebracht. Mit der steigenden Zu-
schauerzahl wurde auch die Stimmung immer 
besser in der Halle. In der Halbzeitpause stand 
dann auch der erste Jugendwettbewerb für 
die ganz jungen Basketballer*innen auf dem 

X-Mas 
Heimspieltag 2019 

– wieder mal ein Riesenerfolg!

Programmplan. Den Wurfcontest konnte schlussendlich die U10 
für sich entscheiden und wurde dafür mit ordentlich Süßigkei-
ten belohnt.

Um 18:00 Uhr musste mit der Herren 1 zum ersten und einzigen 
Mal ein männliches Seniorenteam ran, und zwar gegen den 
direkten Stadtnachbarn Schwerte. Noch immer war die Halle 
gut gefüllt und sogar die ein oder anderen gegnerischen Spie-
lerinnen der vorangehenden Partien waren noch geblieben, um 
zuzuschauen. Auch für diese Halbzeitpause war eine Jugendak-

tion geplant, nämlich der Freiwurfwettbewerb 
zwischen U16w und U18m. In diesem Fall 
konnten die Mädels glänzen und den älteren 
Jungs zeigen, wo der Hammer hängt.

Erst nach dem Herrenspiel leerte sich die Halle 
ein wenig, denn die jüngeren Basketballfans 
mussten langsam nach Hause. Das tat der 
Stimmung allerdings keinen Abbruch, es stand 
schließlich noch die Oberligabegegnung der 

Damen 1 gegen den TV Hörde an. Die hochklassigste Partie des 
Tages. Außerdem hatten alle, die sich noch nicht beim Stand 
der basketfactory die neue ASC Kollektion angeschaut oder bei 
der Tombola ihr Glück versucht hatten, noch immer Gelegen-
heit dazu. Erst mit Abpfiff des 1. Damen Spiels gegen 21:30 Uhr 
wurde begonnen, die ersten Stände abzubauen. Langsam aber 
sicher machten sich die Gäste auf den Weg durch die Kälte nach 
Hause. Das Organisationsteam tätigte die letzten Aufräumarbei-
ten, damit auch sie nach diesem langen Tag in der Halle schließ-
lich nach Hause auf die Couch konnten.

Unterm Strich können wir wieder einmal auf einen sehr erfolg-
reichen X-Mas Heimspieltag zurückblicken. Wir freuen uns, dass 
so viele Basketballinteressierte den Weg in die Halle gefunden 
und sich zusammen mit uns in vorweihnachtliche Stimmung 
gebracht haben. Auch die sportliche Bilanz ist zufriedenstellend, 
schließlich konnten der ASC durch die Siege der 2. und 3. Da-
men 50% der lokalen Matchs für sich entscheiden. 

Ein dickes Dankeschön gilt an dieser Stelle nochmal allen 
Helfer*innen, die die gesamte Organisation gemeinsam ge-
stemmt haben! Dazu zählen vor allem die engagierten Vor-
standsmitglieder und der Förderverein (der für alle Mitglieder 
als Weihnachtsgeschenk ein Badehandtuch spendiert hat und 
außerdem die weihnachtlichen ASC Basketballtattoos gespon-
sort hat). Euer Einsatz stimmt uns optimistisch, auch im nächs-
ten Jahr wieder einen grandiosen X-Mas Tag auf die Beine 
stellen zu können!
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Die neue ASC Basketball Kollektion ist da!!
Seit November könnt ihr euch mit der neuen 
Kollektion der basketfactory im ASC-Design 
ausstatten. Über Hoodies, Sleeves bis hin zu 
Polos ist alles dabei. Der Großteil des Angebots 
lässt sich zusätzlich mit eurem Namen persona-
lisieren, so dass ihr eure Sachen in der Kabine 
weiterhin schnell wiederfindet und nicht mehr 
verwechselt.

Die Bestellung geht ganz leicht über die Home-
page, da findet ihr auch noch einmal eine 

genauere Anleitung, wie der Bestellvorgang genau abläuft. So 
könnt ihr schnell und einfach euren Wunschartikel in den Waren-
korb legen und bestellen.

Also schaut vorbei, durchstöbert den Katalog, schlagt zu und 
stattet euch mit unserer Vereinsware aus und bringt das ASC-
Logo in die Hallen der Umgebung!

Viel Spaß beim shoppen!
Eure Basketballabteilung

Basketballabteilung ist
jetzt auch mit einem
Newsletter ausgestattet
Um noch mehr von euch zu erreichen, und euch auf 
den neusten Stand in Sachen ASC 09 Basketball zu 
bringen, haben wir für euch einen Newsletter auf die 
Beine gestellt, der in regelmäßigen Abschnitten an 
euch versendet wird. So bleibt ihr dauerhaft auf dem 
Laufenden, wenn es beispielsweise um Events, Or-
ganisatorisches wie bspw. der Hallensituation oder 
einfach nur um erfreuliche Erfolge und News geht. 

Solltet ihr noch keinen Newsletter bekommen haben, 
dann meldet euch über unsere Homepage unter dem 
Abteilungsreiter Basketball für den Newsletter an. 
Ihr müsst lediglich eure E-Mail Adresse angeben, 
damit wir euch dann auch kostenfrei den Newsletter 
zukommen lassen können.

P.S.: Wir versprechen euch, euch nicht zu zuspamen, 
sondern versuchen euch einfach in regelmäßigen 
Abständen auf dem aktuellen Stand zu halten

ASC 09 Enduro 
Meisterschaft 2019
Wie es sich für einen geordneten Saisonab-
schluss gehört, muss am Ende des Jahres 
selbstverständlich eine Vereinsmeisterschaft 
ausgefahren werden. 

Nachdem das Team Drecksau bereits 2018 
seine Vereinsmeister gesucht und gefunden 
hatte, sollte es in diesem Jahr eine Neuaufla-
ge geben. 
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Wie auch im letzten Jahr wurden einige der bereits bekannten 
Trails im Schwerter und Aplerbecker Wald alternativ abgeflattert, 
sodass trotz nicht unerheblicher Streckenkenntnis der Rennfah-
rer genug Überraschungen warten sollten - ganz davon abge-
sehen, dass alle Strecken ohne vorheriges Training gefahren 
werden mussten. Blind racing at it’s best! 

Nach der Startnummernausgabe am Waldstadion ging es 
also für die 30 Starter in den Klassen U13, U15, U18 und 18+ 
im Formationsflug in Richtung Stage 1. Hier wartete komplett 
unbekanntes Geläuf, sodass der Fokus auf der ohnehin nicht zu 
vernachlässigen Blickführung lag - bekanntermaßen fährt man 
stets dorthin, wohin man auch schaut. Trotz des unbekannten 
Geläufs sollte schnell klar sein „die Jungs sind heiß!“

Stage 2 war nicht minder langsam, allerdings ging es vom Start 
aus direkt bergauf, was die Schenkel ordentlich brennen ließ 
und das Laktat nur so in die Muskeln schoss. Der lässige Ziel-
sprung sollte allerdings für jeglichen Schmerz in den Schenkeln 
entschädigen. 

Nach Stage 2 folgt logischerweise Nummer 3. Stage 3 war dann 
auch mit Abstand die längste Stage. Nicht nur die Länge der 
Stage, auch das weitestgehend ausbleibende Gefälle sorgten 
dafür, dass auch hier wieder Laktatdusche angesagt war. Am 
allseits bekannten Blauen See mussten die Beine ordentlich 
fliegen, um ausreichend Schwung mitzunehmen und dadurch 
flüssig durch die abgesteckte Strecke zu kommen. Auch hier war 
die Blickführung nicht zu vernachlässigen. 

An Stage 4 wartete nicht nur eine weitere 
Laktatdusche, auch der Wettergott hatte etwas 
vorbereitet und entlud mehrere Liter liquid 
sunshines über den Rennfahrern. Von hieraus 
ging es dann zügig und angefeuchtet zur letz-
ten Stage, die dann auf Grund der Feuchtigkeit 
getreu dem Motto „fährste quer siehste mehr“ 
weitestgehend sturzfrei absolviert wurde. 
Nachdem alle 30 Mann dann schön einen aus-
gerutscht hatten warteten im Bikepark Apler-
beck bereits Getränke und Bratwurst, um einen 
adäquaten Abschluss zu bilden. 

Schlussendlich wurde von allen Rennfahrern 
vollster Einsatz gezeigt und die Plätze auf dem 
Podium waren umso härter umkämpft, dadurch 
aber natürlich umso verdienter:

U13
1. Platz  Moritz Lipka
2. Platz   Noah Szlarski
3. Platz   Lauritz Kirketerp

U15
1. Platz  Paul Schliebeck
2. Platz   Samuel Szlarksi
3. Platz  Niklas Fischer

U18
1. Platz  Matti Söhle
2. Platz   Finn Adamski
3. Platz  Fabian Dworniczak

18+
1. Platz  Sören Kooke
2. Platz  Simon Lipka
3. Platz  Matthias Kooke

Herzlichen Glückwunsch an alle Podiumsplatzierten 
und vielen Dank für die zahlreiche Teilnahme. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf die Vereinsmeisterschaft 
2020! 
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Stadt Dortmund 
dankt 
ASC 09-Volleyballern
für engagierte 
Integrationsarbeit

Nach erfolgreichen Veranstaltungen in den Jahren 
2009, 2011, 2013, 2015 und 2017 ging der Dortmunder 
Integrationspreis 2019 in die 6. Runde. Mit dem Integra-
tionspreis zeichnete MIA-DO-Kommunales Integrations-
zentrum Dortmund zusammen mit dem Integrationsrat 
der Stadt Dortmund wieder Organisationen, Vereine, 
etc. aus, die sich mit ihren Maßnahmen, Projekten oder 
Aktionen zum Thema Integration verdient gemacht ha-
ben und das Zusammenleben zwischen Einheimischen 
und Zugewanderten fördern. Auch der ASC 09 hatte 
sich beworben – mit der Hobby-Mixed-Mannschaft 
unserer Volleyballer, in der zahlreiche Spieler*innen mit 
Migrationshintergrund aktiv sind, darunter alleine fünf 
syrische Bürgerkriegsflüchtlinge. Für einen der ersten 
drei Plätze hat es zwar nicht gereicht, aber auch die 
Urkunde, mit der die Stadt Dortmund das Engagement 
unseres Vereins würdigt, nehmen wir als Anerkennung 
gerne mit.

Ausgezeichnet und gewürdigt wurden engagierte 
Vereine, Organisationen oder Institutionen für Beispiel 
gebende, außergewöhnliche Integrationsarbeit, die das 
Zusammenleben von Einheimischen und Zugewander-
ten nachhaltig fördert. Die Schwerpunkte der sich be-

Die Preisträger:

1. Platz
Osman Gazi Moschee Huckarde, Jüdische Kultusge-
meinde Groß-Dortmund, Ev. Lydia-Gemeinde Dort-
mund
Theaterprojekt „Weißt du, wer ich bin?“

2. Platz
Flüchtlingshilfe im Stadtbezirk Aplerbeck e. V.
Gründung des Vereins Ende 2015: Verschiedene 
Schwerpunkte zur Hilfe für die Geflüchteten, die zu 
der Zeit und noch bis Mitte 2016 nach Deutschland 
kamen und in Notunterkünften (Turnhalle im Schul-
zentrum Aplerbeck und in den Traglufthallen an der 
B1) lebten.

3. Platz
VfR Sölde 1922 e. V.
Integration und Inklusion durch Sport

Ehrenpreis
Nicole Ausbüttel (Münster-Apotheke, IG Münsterstra-
ße)
Der Ehrenpreis wird an eine Person vergeben, die 
sich ehrenamtlich in besonderem Maße für das The-
ma „Integration“ engagiert hat. In Nicole Ausbüttels 
Unternehmen sowie bei ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern wird die interkulturelle Ausrichtung des 
Betriebes (z. B. Mehrsprachigkeit) als Chance begrif-
fen.

werbenden Projekte und Maßnahmen sollten – gemäß 
den vorrangigen Handlungsfeldern der städtischen 
Integrationsarbeit – in den Bereichen Bildung, Arbeit 
und Unternehmen, Soziale Balance in den Stadtbezir-
ken sowie Weltoffene/Internationale Stadt liegen.

Eine Fachjury hat unter insgesamt 29 sehr interessan-
ten und innovativen Bewerbungen ihre Entscheidung 
getroffen. Dank einer Spende der Sparkasse Dortmund 
erwarteten dabei Platz eins 5.000 Euro Preisgeld, Platz 
zwei und drei waren mit 3.000 Euro bzw. 2.000 Euro 
dotiert.

In welcher Vielfalt sich die Projekte präsentieren kann 
ab sofort auch auf www.dortmund.de nachgelesen wer-
den. Denn dort sind alle Bewerbungen für alle Interes-
sierten noch einmal hinterlegt.

Die Preisträger*innen wurden bei der feierlichen Verlei-
hung unter Beteiligung von Oberbürgermeister Ullrich 
Sierau, dem Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse 
Dortmund Dirk Schaufelberger sowie der Vorsitzenden 
des Integrationsrates Aysun Tekin, am 3. Dezember 2019 
in der Bürgerhalle des Rathauses bekannt gegeben.

SOZIETÄT HAASE + PFORR
STEUERBERATER

DIPL.-FINW.

THOMAS HAASE
STEUERBERATER

PETER PFORR
STEUERBERATER

WEB: SHP-STEUERBERATUNG.DE

E-MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

HAUPTSITZ DER SOZIETÄT

SCHWANENWALL 23
44135 DORTMUND

TELEFON 02 31-55 70 47-0
TELEFAX 02 31-55 70 47-77

ZWEIGNIEDERLASSUNG

HEIDBRACHE 27
58097 HAGEN

TELEFON 02 31-55 70 47-80
TELEFAX 02 31-55 70 47-88

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:

BERATUNG SOWIE

ERSTELLUNG VON JAHRESABSCHLÜSSEN UND

STEUERERKLÄRUNGEN FÜR ALLE GESELLSCHAFTSFORMEN,

UNTERNEHMENSUMWANDLUNG,

ÄRZTE- UND APOTHEKENBERATUNG,

VEREINSBESTEUERUNG/GEMEINNÜTZIGKEIT,

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE BERATUNG/ERFOLGS- UND

LIQUIDITÄTSPLANUNG,

EXISTENZGRÜNDUNG,

ERSTELLUNG VON FINANZ- UND LOHNBUCHHALTUNGEN,

BAULOHN

Die Hobby-Mixed-Mannschaft 
unserer Volleyballer ist ein 
großartiges Beispiel für die 
Integrationskraft des Sports.

links: Verleihung Integrations-
preis 3.12.2019 bei der Stadt 
Dortmund
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Unser Volleyball-Trainer -Sabah Kalash-, der 
an einer Universität in  Syrien Kunst studiert 
und gelehrt hat, trifft mit diesem Cartoon
genau das Advent-Zeit-Feeling. 
Kurz gesagt: Volleyballspielen entspannt und 
sorgt für eine sehr ruhige und besinnliche 
Vorweihnachtszeit.
Die Volleyballer wünschen allen ein beson-
ders schönes Weihnachtsfest und ein gutes, 
erfolgreiches und vor allem gesundes neues 
Jahr!
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Unser ASC 09 auf einen Blick
Anschrift ASC 09 Dortmund
 Sport-Club Aplerbeck 09 e.V.
 Schwerter Straße 232
 44287 Dortmund
Telefon 0231/445626
Fax 0231/443136
E-Mail geschaeftsstelle@asc09.de
Homepage www.asc09.de
Bankverbindung Sparkasse Dortmund
IBAN:  DE69440501990101002268
Geschäftszeiten Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
 und 17.00 - 19.30 Uhr
Vereinsregister Dortmund  Nr. 02547
Gastronomie im Waldstadion Tel: 0231 / 56 76 59 50

Vorstand i.S. § 26 BGB 
Vorsitzender Michael Linke
1. Stellvertreter Rainer Ewert, 
 Geschäftsführung 
2. Stellvertreter Frank Fligge, Medien & 
 Öffentlichkeitsarbeit
Erweiterter Vorstand
 Heiner Brune
 Christian Bockelbrink
Vereinsjugend (kom.) Matthias Kick
Schwerpunkt Finanzen Marcus Nowak
Ehrenvorsitzender Willi Hänel
Ehrenmitglieder Anita Borgmann
 Heiner Brune
 Burckhard Ellerichmann
 Herbert Köhler
 Horst Müller
 Ernst Günter Rautenberg
 Jürgen Reckermann
 Günter Riedel
 Heinrich Schwakopf
 Heinz Seiffert
Ältestenrat Sprecher Günter Riedel
Seniorenkreis  Sprecher Karl-Josef Michel 
Abteilungsleiter
Basketball Christian Bockelbrink
Fußball Michael Linke
Gymnastik Christel Venghaus
Handball Frank Fligge
Leichtathletik Gerhard Sieben
Mountain-Bike Jens Klüh
Radsport Norbert Adam
Volleyball Achim Grosspietsch
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Der nächste ASC 09 Sport-Spiegel:
Redaktionsschluss: 18. März 2020
Nächste Ausgabe: Ostern 2020
Später eingehende Beiträge können leider nicht berücksich-
tigt werden.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder.

Anzeigenpreisliste:    1. Januar 2012

Die Geschäftsstelle informiert:
Anmeldungen, Kündigungen, Abteilungswechsel sind nur 
in der Geschäftsstelle des ASC 09 Dortmund, Schwerter Str. 
232 (am Aplerbecker Waldstadion) einzureichen - nicht beim 
Trainer. Die Abteilungen werden hierüber durch uns infor-
miert.

Haftung für Inhalte
Die Inhalte unserer Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtig-
keit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr 
übernehmen. Als Dienstanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene 
Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach 
§§ 8 bis 10 TMG sind wir als Dienstanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte 
oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen 
zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen 
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst 
ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei 
Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhalte 
umgehend entfernen.

Haftung für Links
Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte 
wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch 
keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der 
jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten 
Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße 
überprüft. Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht 
erkennbar. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist je-
doch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei 
Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend 
entfernen.

Haftungsausschluss

Meldung von Sportunfällen:
Die Geschäftsstelle übernimmt 
kommissarisch die Aufgaben der 
Sozialwartin.

Tel: 44 56 26

Die Fahrt ins Hessenland hat sich für Klaus 
Kynast gelohnt.
Bei einem Werfertag in Dietzhölztal erreichte er 
trotz Dauerregen gute 45,86 m.

03.10.2019 Vellmar
Klaus Kynast Deutscher Meister im Gewicht-
wurf-Dreikampf
Von den Deutschen Senioren Meisterschaften 
im Gewichtwurf-Dreikampf im hessischen 
Vellmar kehrte der ASCer Klaus Kynast erfolg-
reich heim. Beim Gewichtwurf, technisch mit 
dem Hammerwerfen vergleichbar, wird mit 
unterschiedlich schweren Gewichten bis 15,88 
kg geworfen. Anders als beim Hammerwerfen 
hängt das Gewicht hier an einer kurzen Kette. 
Klaus Kynast ging zuerst in der offenen Män-
nerklasse mit den 10, 12,5 und 15,88 kg schwe-
ren Gewichten an den Start. Die Gesamtweite 
von 41,30 m bedeuteten überraschend den 
Silberrang gegen teilweise fünfzig Jahre jünge-
re Athleten. Beim anschließenden Wettkampf in 
der AK M70 mit seinen gleichaltrigen Kollegen 
war er mit den etwas leichteren Gewichten mit 
einer Gesamtweite von 80,73 m konkurrenzlos. 
Mit mehr als sechs Metern Vorsprung wur-
de Klaus Kynast Deutscher Meister vor dem 
Vorjahressieger Hermann Huppertsberg aus 
Wuppertal.

05.10.2019 Plettenberg
Gerlinde Münninghoff schafft die Norm für 
Deutsche Meisterschaften 2020
In Plettenberg nahmen mit Gerlinde Münnek-
hoff und Klaus Kynast zwei Athleten/innen des 
ASC Dortmund an einem Werfertag teil. Für 
Gerlinde Münnekhoff ein recht später, aber 
erfolgreicher Einstieg in die Saison. Nach einer 
Handverletzung mit erfolgreich verlaufener 
Operation erreichte sie in der AK/W60 mit 
erzielten 24,18 m im Diskuswurf und mit 31,14 
m beim Hammerwerfen die Qualifikationsnorm 
für die Deutschen Meisterschaften 2020. Klaus 
Kynast erzielte in seinem Wettkampf mit dem 
Hammer 42,42 m, beim Kugelstoßen 12,50 m 
und beim Gewichtwurf 19,04 m.

19.10.2019 Stadthagen
Klaus Kynast wirft Deutsche Jahresbestweite 
mit dem Gewicht

Klaus Kynast 
mit gutem 

Hammerwurf-
ergebnis

Im niedersächsischen Stadthagen fand spät im Oktober noch 
ein Wurffünfkampf statt. Klaus Kynast gelang hier bei schönem 
Herbstwetter nochmals ein guter Wettkampf. Mit 4074 Punkten 
übertraf er nicht nur die begehrte 4000 Punktegrenze, er erzielte 
mit dem Wurfgewicht in diesem Mehrkampf mit 19,18 m auch 
eine neue Deutsche Jahresbestweite. Sein Wurfhammer flog in 
diesem Wettkampf auf ordentliche 44,75 m.  

09. 11.2019 Leichlingen
NRW Titel für Klaus Kynast
Zum Saisonabschluss ging Klaus Kynast in Leichlingen bei den 
NRW Winterwurf-Meisterschaften an den Start. Hier wurde er in 
den Einzeldisziplinen Hammer (43,13m) und Diskus (40,54 m) 
NRW Meister. Auch den Wurffünfkampf konnte er mit persönli-
cher Jahresbestleistung von 4082 Punkten für sich entscheiden.
 
Die anderen Athleten aus der kleinen ASC Leichtathletik Trup-
pe befinden sich schon wieder im Wintertraining für die neue 
Saison. Hier kann man besonders gespannt sein auf Gerhard 
Sieben, der sein Lieblingswurfgerät, den Diskus, dann in der 
neuen AK M70 segeln lässt.
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